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Was ist sonst noch los?Was ist sonst noch los?Neuer Begegnungen-Treff
in der Herzogskelter am Dienstag, 14. März

Nach langer Pause gibt es im Frühjahr und Herbst wieder monatlich einen
Begegnungen-Treff in der Herzogskelter.
Die Veranstaltung setzt den bisherigen Diatreff fort, beschränkt sich aber nicht
nur auf Diavorträge.
Los geht es jeweils ab 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr.

Am Dienstag, 14. März wird die Polizei vor Ort sein und über Phänomene wie
den „Enkeltrick“ informieren. Immer wieder werden Mitbürger Opfer von Trick-
betrügern, die durch Anrufe vor allem ältere Menschen verunsichern und oft viel
Geld damit ergaunern. Die Präventionsveranstaltung soll aber auch die jüngere
Generation sensibilisieren, mit ihren Angehörigen das Gespräch zu suchen, um
das richtige Verhalten bei verdächtigen Anrufen zu besprechen.
Neben diesem inhaltlichen Vortrag soll beim Begegnungen-Treff, wie es schon
der Name sagt, auch das Gespräch und der Austausch im Vordergrund stehen.
Bei KaffeeundKuchengibt esgenugZeit, insGesprächzukommenundgesellige
Stunden in der Herzogskelter zu verbringen.

Pfaffenhofener Frühling
am 26.03.2023

TSV Güglingen Altpapier- und
Kartonagensammlung

Kommenden Samstag findet die Alt-
papier- und Kartonagensammlung der
Jugendfußballabteilung des TSV Güg-
lingen ab 8.00 Uhr in Güglingen (ohne
Stadtteile) statt. Bitte stellen Sie das
Altpapier in Bündeln für uns gut sicht-
bar am Gehweg oder Hofeinfahrt bereit.
Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie
Siggi Xander unter 0171/8743091.
An dieser Stelle möchten wir uns auch
ganz herzlich für Ihre Treue und lang-
jährige Unterstützung bedanken.

Wir hoffen, dass Sie uns auch weiterhin
durch Ihre alten Zeitungen, Prospekte
und Kartonagen unterstützen werden.

Vorschau

Am Sonntag, 2. April findet in Güglin-
gen der PalmMarkt statt. Details zum
Programm kommen nächste Woche in
der Gesamtausgabe.

Der HGV Pfaffenhofen veranstaltet am
26.03.2023 in der Rodbachstraße in
Pfaffenhofen zwischen 11.30 Uhr und
18.00 Uhr den Pfaffenhofener Frühling.

11–18 Uhr verkaufsoffener Sonntag

Kunsthandwerkermarkt,

Kinderprogramm,Musik u.v.m.

Sonntag, 02.04.2023

PalmMarkt
in Güglingen

e r l e b e n d a b e i s e i n g e n i e ß e n
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 10. März: Frau Candida Morales del Valle, 
den 90.
Am 13. März: Frau Bärbel Bender, den 75.
Am 16. März: Herr Josef Kreisz, den 90.
Pfaffenhofen
Am 11. März: Frau Erika Lägler, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 10. März
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43 07062/4350
Samstag, 11. März
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim, 
Austraße 30 07135/6530
Sonntag, 12. März
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2 07133/9011855
Montag, 13. März
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26 07133/4990
Dienstag, 14. März
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4 07135/7179010
Mittwoch, 15. März
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Donnerstag, 16. März
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34 07133/98620

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
 sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen.
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automa-
tisch an die notdiensthabende Praxis weiter-
geleitet.

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Standesämter melden
Pfaffenhofen
Sterbefall
Am 23.02.2023 in Heilbronn, Ana Heubach, 
Pfaffenhofen-Weiler

Der Blinden- und 
Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. informiert:
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit 
Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt 
oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der 
Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine:
15. März 2023 um 19:00 Uhr
Thema: Alltagshilfsmittel
Herr Widmann und Herr Jöns
12. April 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt? Kommu-
nikation mit dem Arzt
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Han-
nover
Zeit: Von 19:00 bis 20:30 Uhr.
Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl (mobil)
+496971049922,85406240815 Deutschland
+496938079883,85406240815 Deutschland
Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Meeting-ID: 854 0624 0815
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsge-
schäftsstelle unter der Telefonnummer 0711/ 
21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttem-
berg.de, an. Sie erhalten dann vor der Ver-
anstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e. V., Lange Straße 3, 70173 
Stuttgart

Gesunde Ernährung im Alter 
besonders wichtig
BAGSO gibt Impulse für Ernährungsstrategie 
der Bundesregierung.
Eine gesunde Ernährung ist gerade im Alter 
besonders wichtig. Zusammen mit mehr Be-
wegung kann sie dazu beitragen, chronische 
Erkrankungen und Pflegebedürftigkeit zu ver-
meiden oder ihren Verlauf positiv zu beeinflus-
sen. Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Seniorenorganisationen setzt sich deshalb 
dafür ein, auch ältere Menschen als wichtige  
Zielgruppe in die Ernährungsstrategie der 
 Bundesregierung einzubeziehen.
Das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft legte kürzlich ein erstes Eck-
punktepapier für eine Ernährungsstrategie 
vor. In ihrer aktuellen Stellungnahme gibt 
die BAGSO Anregungen zur weiteren Ausge-
staltung der Strategie.
Die BAGSO begrüßt, dass Menschen in allen 
Lebensphasen sowie Zielgruppen mit besonde-
ren Unterstützungsbedarfen in die Ernährungs-

strategie einbezogen werden sollen. Um ältere 
Menschen zu erreichen, komme den Kommu-
nen eine zentrale Rolle zu. Über Be ratungs- 
und Hilfsangebote für ältere Menschen sollten 
sie Anreize zu gesunder und nachhaltiger Er-
nährung setzen.
Bislang gibt es entsprechende Angebots-
strukturen nur in wenigen Modellkommunen. 
In Zukunft sollten flächendeckend auf kom-
munaler Ebene beispielsweise Mittags- und 
Nachbarschaftstische angeboten werden. Im 
Rahmen dieser Angebote könnten Informatio-
nen zu gesunder und nachhaltiger Ernährung 
vermittelt werden.
Die BAGSO setzt sich im Rahmen von IN 
FORM – Deutschlands Initiative für gesunde 
Ernährung und mehr Bewegung seit mehr als  
15 Jahren dafür ein, dass wissenschaftliche 
 Erkenntnisse zu einer gesunden Ernährung und 
Bewegung im Alter in der kommunalen Praxis 
vermittelt und umgesetzt werden.

Pollenallergien auf gleich-
bleibend hohem Niveau
236.181 ärztliche Behandlungen von AOK-
Versicherten im Jahr 2021 in Baden-Würt-
temberg
Heilbronn, 02.03.2023 Der Trend zu immer 
wärmeren Wintern ist keine gute Entwicklung 
für Allergiker. Die Pflanzenwelt wacht früher 
auf. Dadurch verkürzt sich die Verschnaufpau-
se, die Betroffene normalerweise in der kalten 
Jahreszeit haben. Aktuelle Zahlen der AOK 
Heilbronn-Franken zur Behandlungshäufigkeit 
in der Region belegen, dass zahlreiche Men-
schen im Stadt- und Landkreis Heilbronn unter 
Pollenallergien leiden und es immer mehr wer-
den. Bei Behandlungen von AOK-Versicherten 
wurde von 2017 bis 2021 im Landkreis Heil-
bronn ein Anstieg von 16,8 % verzeichnet. Im 
Stadtkreis Heilbronn sind es im gleichen Zeit-
raum 16,3 %.
Nach Angaben des Robert-Koch-Instituts wird 
bei 15 Prozent der Erwachsenen im Laufe 
ihres Lebens ein Heuschnupfen diagnostiziert. 
 Frauen sind mit 16,5 Prozent häufiger betroffen 
als Männer (13 Prozent). In Baden-Württem-
berg erhöhten sich die ärztlichen Behandlun-
gen bei AOK-Versicherten von 199.673 im Jahr 
2017 auf 236.181 im Jahr 2021. Ein Anstieg 
von 18,3 % innerhalb von vier Jahren. Im Land-
kreis Heilbronn stieg die Zahl der  Betroffenen 
von 5.167 auf 6.036 – das sind 16,8 % - und 
im Stadtkreis Heilbronn von 2.343 auf 2.725. 
Ein Anstieg von 16,3 %.
Bei Kindern ist ein ähnlicher Trend zu beob-
achten. 9 Prozent der Kinder und Jugendlichen 
leiden aktuell an Heuschnupfen. Damit ist 
laut RKI die Zahl der Kinder mit Heuschnup-
fen unverändert hoch geblieben. Im Jahr 2021 
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wurden in Baden-Württemberg 39.691 AOK-
versicherte Kinder und Jugendliche dagegen 
behandelt. Im Landkreis Heilbronn waren es 
1.073 und im Stadtkreis Heilbronn 424. Die 
Zahlen der AOK gelten als repräsentativ, da 
sie mit über 45 Prozent Marktanteil die größte 
Krankenkasse des Landes ist.
Durch den Klimawandel verlängert sich die 
Pollensaison. „Neue Arten wie Ambrosia und 
Götterbaum können sich zunehmend ausbrei-
ten und immer größere Bedeutung für Allergi-
ker gewinnen.“, so Prof. Jan C. Simon, Direktor 
des Universitätsklinikums Leipzig (UKL) für 
Dermatologie, Venerologie und Allergologie.
„Bei Pollenallergien zeigen sich die Symptome 
immer dann, wenn die jeweiligen Auslöser in 
hoher Konzentration auftreten. Dies ist meist 
mit Beginn der wärmeren Jahreszeit der Fall. 
Wichtig zur Vorbeugung ist es, die Allergene zu 
meiden,“ verdeutlicht AOK-Ärztin Dr. Knapstein 
und ergänzt: „Bei starkem Pollenflug sollte 
man beim Fahren die Autofenster geschlossen 
halten und vor dem Schlafengehen die Haare 
waschen.“ Hilfreich seien auch Pollenschutz-
gitter an den Wohnungsfenstern. Auch hätten 
Studien gezeigt, dass das Inhalieren von äthe-
rischen Dämpfen, salzhaltige Nasensprays, und 
-spülungen Erleichterung verschafften.
Zur Behandlung könne eine Reihe von Medika-
menten eingesetzt werden. Gut belegt sei auch 
die Wirksamkeit der spezifischen Immunthera-
pie, auch Hyposensibilisierung genannt. Ziel ist 
es, das Immunsystem an die allergieauslösen-
den Stoffe zu gewöhnen und den Verlauf der 
allergischen Erkrankung günstig zu beeinflus-
sen. „Doch damit die Therapie dauerhaft hilft, 
muss sie über Jahre hinweg konsequent durch-
geführt werden“, ergänzt die Ärztin. Hier sollte 
immer ein Arzt zu Rate gezogen werden.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 11.3.2023, 14.30–16.30 Uhr, 
Energie und Frische im Frühlingswald
Sehnen Sie sich nach einer Auszeit vom All-
tag? Möchten Sie geschlossene Räume hinter 
sich lassen? Der Wald lädt Sie zum Entspannen 
und Genießen ein. Treffpunkt: Parkplatz Wan-
derdreiklang Neipperg. Kosten: 8 €/P., Anmel-
dung: Helga Naujoks, Tel. 0176/55642299 oder 
Helga.Naujoks@gmx.de.
Samstag, 11.3.2023, 14.30–16.30 Uhr, 
Stadtführung Lauffen Dorf & Dörfle
Gästeführer Karlheinz Torschmied zeigt Orte 
und schildert Ereignisse, die eng mit den Perso-
nen Hölderlin und Regiswindis verbunden sind. 
Treffpunkt: Parkplatz 6 „Hagdol“ Lauffen, Kos-
ten. 5 €/P. Kinder frei, Anmeldung: Karlheinz 
Torschmied, torschmied@t-online.de bzw. Tel. 
07133/7722.
Sonntag, 12.3.2023, 15–17 Uhr, 4 Perso-
nen, die in Lauffen Geschichte schrieben
Gästeführer Klaus Koch beleuchtet in einer 
 öffentlichen Führung das Leben, Wirken und 
die Bedeutung von Oskar von Miller, Robert 
Gradmann, Lina Hähnle und Friedrich Hölder-
lin. Diese vier Personen stehen in einer beson-
deren Beziehung zu Lauffen am Neckar. Treff-
punkt: Rathaushof, Rathausstr. 10, Lauffen. 
Kosten 5 €/Person; Kinder frei. Anmeldung bei 
Gästeführer Klaus Koch, Tel. 01522/7784713 
bzw. Klaus.Koch@Lauffen.de.

Donnerstag, 16.03.2023, 16–17 Uhr, Keller-
walk
Lernen Sie uns kennen. Die Betriebsführung 
lädt ein zum kurzen Blick hinter die Kulissen 
der Privatkellerei Willy. Von der Traubenan-
nahme bis zur Abfüllung – beim „Kellerwalk“ 
treffen neben fundiertem Wissen rund um den 
Wein auch liebevolle Geschichten & spannen-
de Details aufeinander. Kosten: 5 €/P. Kontakt: 
07133/95010 oder info@rolf-willy.de.
Donnerstag, 16.03.2023, 18 Uhr, Führung 
durch die Sonderausstellung „on democracy“
Führung im Theodor-Heuss-Museum durch die 
aktuelle Fotoausstellung der arge Iola Stuttgart 
mit Museumsleiterin Susanne Blach. Kosten: 
4 €/P. Anmeldung: Theodor-Heuss-Museum 
Brackenheim, Tel. 07135/105105 oder info@
theodor-heuss-museum.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www. 
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, 
Di./Mi. 9–17 Uhr, Do./Fr. 9–18 Uhr.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Zahlung freiwilliger Rentenbeiträge für 2022 
bis 31. März möglich
Wer rückwirkend für das Jahr 2022 freiwillige 
Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung 
zahlen möchte, muss dies in den nächsten 
 Wochen tun. Die Frist läuft am 31. März 2023 
ab. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Wer kann einzahlen?
Alle, die aktuell oder generell nicht in der 
gesetzlichen Rentenversicherung pflichtver-
sichert und mindestens 16 Jahre alt sind, in 
Deutschland wohnen und keine Vollrente nach 
der Regelaltersgrenze beziehen, können sich 
freiwillig bei der DRV versichern. Dies gilt für 
Selbstständige, Freiberufler sowie nicht berufs-
tätige Ehegatten. Auch Deutsche mit Wohnsitz 
im Ausland sind berechtigt, freiwillige Beiträge 
zu zahlen.
Was kosten freiwillige Beiträge? 
Die Höhe der freiwilligen Beiträge bestimmt 
man selbst: Für das Jahr 2022 kann pro Monat 
zwischen 96,72 Euro und 1.311,30 Euro ent-
richtet werden. Die Höhe künftiger freiwilliger 
Beiträge kann jederzeit geändert werden.
Was bringt eine Einzahlung? 
Freiwillige Beiträge erhöhen die eigenen Ren-
tenansprüche und gegebenenfalls den Hinter-
bliebenenschutz. Unter bestimmten Voraus-
setzungen bleibt auch die Absicherung im Fall 
der Erwerbsminderung bestehen. Außerdem 
können durch die Einzahlungen Ansprüche auf 
Präventions- und Rehabilitationsleistungen 
entstehen.

Wer zum oben genannten Personenkreis zählt, 
Wert auf Sicherheit und eine monatliche Ren-
tenzahlung bis zum Lebensende legt, sollte sich 
über die Möglichkeit freiwilliger Beitragszah-
lungen beraten lassen. Da diese Zahlungen als 
Altersvorsorgeaufwendungen geltend gemacht 
werden können, sind sie auch aus steuerlichen 
Gründen interessant – allerdings muss im Alter 
die Rente dann versteuert werden. 
Bei allen Vorteilen sollten Interessenten be-
achten, dass eine Auszahlung des eingezahlten 
Kapitals vor Rentenbeginn in der Regel nicht 
möglich ist.
Muss ein Antrag gestellt werden? 
Um freiwillig Beiträge in die Rentenversiche-
rung einzahlen zu können, sollte der „Antrag 
auf Beitragszahlung für eine freiwillige Ver-
sicherung“ gestellt werden. Dieser kann online 
bequem von zu Hause über den eService der 
DRV gestellt werden: www.eservice-drv.de. 
Enthält der anschließende Bescheid den Hin-
weis, dass eine Beitragszahlung möglich ist, 
werden darin auch die weiteren Details zur 
anstehenden Zahlung ausgeführt.
Weitere Informationen
Mehr Informationen rund um die freiwilligen 
Beiträge können Interessierte online unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de und 
in der kostenlosen Broschüre „Freiwillig ren-
tenversichert: Ihre Vorteile“ nachlesen. Die 
Broschüre steht online zur Verfügung oder 
kann als Papierversion unter Telefon 0721/825-
23888 beziehungsweise per E-Mail an presse@
drv-bw.de bestellt werden.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Berichte aus der Gemeinde-
ratssitzung am 28. Februar 
2023
Top 1
Freiwillige Feuerwehr Güglingen
Bestätigung der Wahlen der Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Güglingen 
am 13.01.2023
„Wenn etwas ist, kann man auf Euch zählen“, 
beginnt Bürgermeister Heckmann den ersten 
Tagesordnungspunkt und bedankt sich bei der 
Güglinger Feuerwehr für die gute und engagier-
te Arbeit. Zahlreiche Vertreter waren zur Sitzung 
am 28. Februar 2023 gekommen. Der Gemein-
derat stimmte in dieser Sitzung den Wahlen der 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Güglingen entsprechend der Vorlage zu und die 
neu gewählten bzw. in ihren Ämtern bestätig-
ten Führungskräfte wurden von Bürgermeister 
Heckmann wie folgt bestellt:

Termine
Mittwoch, 10. März

Schwäb. Albverein Zaberfeld - Hauptversammlung
SV Frauenzimmern – Jahreshauptversammlung, Sportheim Frauenzimmern

Donnerstag, 11. März
TSV Güglingen – Altpapiersammlung in Güglingen

Dienstag, 14. März
Stadt Güglingen Begegnungen – Treff in der Herzogskelter
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–  Andreas Conz zum Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Güglingen

–  Jannik Heller zum ersten stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Güglingen

–  Volker Zeh zum zweiten stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Güglingen

–  Sven Daubenthaler zum Abteilungskomman-
danten der Abteilung Frauenzimmern

–  Jörg Bückle zum stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten der Abteilung Frauen-
zimmern

–  Uwe Koch zum Abteilungskommandanten 
der Abteilung Eibensbach

–  Patrick Schaber zum stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten der Abteilung Eibens-
bach

–  Wolfgang Hahn zum Leiter der Altersabtei-
lung

–  Bernd Neubauer zum stellvertretenden Leiter 
der Altersabteilung

–  Yannik Hermann zum Jugendfeuerwehrwart
–  Debora Xander zum stellvertretenden Ju-

gendfeuerwehrwart

Top 2
Bürgerbegehren „Luftfilter“ Beschlussfas-
sung über die im Bürgerentscheid zur Ab-
stimmung gestellte Fragestellung
Am 29.01.2023 fand der Bürgerentscheid 
„Luftfilter“ in Güglingen statt.
Von den gültigen Stimmen entfielen auf  
Ja 547 Stimme, also 39,52 % und auf Nein 
837 Stimme, also 60,48 %. Nach § 21 Abs. 7 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) ist die gestellte Frage in dem Sinne 
entschieden, in dem sie von der Mehrheit der 
gültigen Stimmen beantwortet wurde, sofern 
diese Mehrheit mindestens 20 % der Stimm-
berechtigten (= 916) beträgt. Die Mehrheit der 
gültigen Stimmen beim Bürgerentscheid „Luft-
filter“ am 29.01.2023 entfiel auf Nein. Da die 
Zahl der gültigen „Nein-Stimmen“ jedoch we-
niger als 20 % der Stimmberechtigten beträgt, 
ist kein bindender Bürgerentscheid zustande 
gekommen. Entsprechend der Regelungen der 
Gemeindeordnung hat in diesen Fällen der Ge-
meinderat die Angelegenheit zu entscheiden. 
Auch wenn – wie in diesem Fall – der Bürger-
entscheid (aufgrund eines Bürgerbegehrens) 
gegen einen Beschluss des Gemeinderats ge-
richtet war, muss dieser nochmals Beschluss 
fassen und dabei die in der öffentlichen Dis-
kussion aus Anlass des Bürgerbegehrens vor-
gebrachten Argumente mitberücksichtigen. 
Die Entscheidung des Gemeinderats muss sich 
auf die beim Bürgerentscheid konkret gestellte 
Frage beziehen, die nicht abgeändert werden 
kann. Der Gemeinderat hatte daher in seiner 
Sitzung am 28. Februar 2023 im Beschlussan-
trag über die im Rahmen des Bürgerentscheids 
zur Entscheidung gestellte Fragestellung abzu-
stimmen.

„Sind Sie dafür, dass der Beschluss des Ge-
meinderates (Vorlage Nr. 179a/2021 Ö-Be-
schlussfassung zu b) vom 16.11.2021 aufge-
hoben wird u. die Stadt Güglingen für die in 
ihrer Trägerschaft stehenden Kitas und Schulen 
in den dortigen Gruppen-, Klassenräumen, von 
Kindern genutzten Räumen Raumluftfilter an-
schafft?“ zu entscheiden.
Dieser Antrag wurde vom Gremium abgelehnt.
Top 3
Eröffnungsbilanz der Stadt Güglingen
Einbringung
Die Bilanz konnte in der Sitzung am 28. Februar  
2023 nicht vorgelegt werden, da man in der 
Warteschleife beim Rechenzentrum „hänge“, 
so Bürgermeister Heckmann. Der Tagesord-
nungspunkt wurde in der Sitzung daher nicht 
behandelt.
Top 4
Ausbau verbindliche Ganztagsbetreuung 
Grundschule
Vorstellung Entwurfskonzeption
Durch die Gesetzgebung des Bundes wurde 
ein Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung 
an den Grundschulen verbindlich. Dieser gilt 
ab dem Schuljahr 2026/2027 zunächst für die 
Klassenstufe 1, dann in den Folgejahren für 
jede folgende Klassenstufe, bis im Jahr 2029 
jedes Grundschulkind einen Rechtsanspruch 
auf eine Ganztagesbetreuung hat. Dies be-
deutet eine Betreuung von acht Stunden am 
Tag und max. vier Wochen Schließzeit in den 
Ferien. An allen anderen Ferientagen muss 
ebenfalls eine Betreuung von acht Stunden am 
Tag angeboten werden. Betroffen von diesem 
Gesetz ist auch die Stadt Güglingen mit der 
Grundschule an der Katharina-Kepler-Schule. 
Durch diesen Anspruch ist davon auszugehen, 
dass mehr Kinder diese Betreuung in Anspruch 
nehmen, wofür zusätzliche Räumlichkeiten 
erforderlich sind, die in der Schule nur mit 
umfangreiche Baumaßnahmen bereitgestellt 
werden können.
In der Gemeinderatssitzung am 28. Februar 
2023 wurden von den Architekten Annette  
Becker-Huschka und Samara Scholz vom 
 Architekturbüro Huschka Architekten aus 
Nordheim Entwürfe vorgestellt, die den neuen 
Raumansprüchen gerecht werden, aber auch 
Barrierefreiheit, pädagogisches Konzept sowie 
die Integration der Klassen aus dem Standort 
in Eibensbach berücksichtigen.
Beide Entwürfe sorgen für eine klare Trennung 
der beiden Schulformen (Grundschule und 
Werkrealschule) verbinden diese aber durch 
ein ansprechendes gemeinsames Foyer, das 
den Eingangsbereich zum bisherigen deutlich 
aufwertet.
Variante 1

In dieser Variante wir am bestehenden Haupt-
gebäude an der Ostseite eine neue Mensa an-
gebaut.

Das West- und Südgebäude werden abgerissen 
bzw. in den neuen Südbau integriert. In diesem 
neuen Bau sind dann im westlichen Teil jeweils 
auf zwei Stockwerken die Räumlichkeiten der 
Grundschule untergebracht und in östlicher 
Richtung der Hort. Insgesamt sind in diesem 
Entwurf aufgrund der bestehenden Gebäude-
teile die Flure und das Treppenhaus großzügig 
und bieten den Kindern auch „Lebensraum“.
Variante 2

Bei dieser Variante werden der West- und 
Südbau komplett abgerissen und ohne Höhen-
versatz ans Hauptgebäude einer neuer Südbau 
angeschlossen. Die Grundschule wäre auch 
hier im Westteil des Gebäudes. Nach Osten 
wäre im Erdgeschoss die neue Mensa unter-
gebracht und der Hort auf einer Ebene im ers-
ten Obergeschoss. In dieser Variante wären vor 
allem die Flurbereiche deutlich schmäler, dafür 
das Gebäude effizient organisiert.
In er heutigen Sitzung gehe es nun darum, 
 reißen wir ab oder nicht, so Heckmann, baue 
man also an einer Stelle oder wie in Variante 1 
an zwei Stellen.
Beide Varianten haben Vor- und Nachteile 
und die Frage sei, was ist die zukunftssichere 
Version? Die Verwaltung spreche sich für die 
Variante 2 aus, da lediglich an einer Stelle 
der Schule ein Eingriff erforderlich sein wird. 
Zudem können auch während des Baus die 
vorhandenen Räume vom Hort und der Mensa 
weiter genutzt werden. Lediglich die Klassen-
zimmer müssten ausgelagert werden. Zudem 
müsse man nicht mit Überraschungen rechnen, 
die es bei Bauarbeiten im Bestand meist gibt 
und die Kosten sind daher vorhersehbarer.
Rektor der KKS, Patrik Essig, merkte zu beiden 
Varianten an, dass die Entfernung der Grund-
schulräume zum zentralen Lehrerzimmer im 
Hauptgebäude sehr weit sei und es da schwie-
rig werde das Kollegium als ein Kollegium zu-
sammenzuhalten. Da hoffe er noch auf eine 
Lösung, die die Wege für die Lehrer verkürze.
Nach einigen Abwägungen stimmte der Ge-
meinderat der Umsetzung der Variante 2 grund-
sätzlich zu.
Die weiteren Detailplanungen finden in engem 
Austausch mit der Schulleitung der Katharina-
Kepler-Schule, Herr Essig und Frau Odenwald 
sowie der Hortleitung, Frau Rieger und Frau 
Wörthmann statt.
In einem weiteren Beschlussantrag stimmte 
der Rat der Integration der Klassen in Eibens-
bach in diese Planung ebenfalls zu.
Damit können in Eibensbach Flächen geschaf-
fen werden z. B. für einen Dorfgemeinschafts-
raum, so Heckmann.
Top 5
Neubau Kindertagesstätte „Hintere Wiesen“
Standort
In der Sitzung im Januar hat sich der Gemeinde-
rat mehrheitlich für den Standort Variante 2 
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in Richtung des Weinguts Spahlinger ent-
schieden, die auch den Erwerb eines Grund-
stückes erforderlich macht. Zwischenzeitich 
hat die Verwaltung mit dem betreffenden 
Grundstückseigentümer/-in Kontakt aufgenom-
men und die geplante Maßnahme zum Neu-
bau der Kindertagesstätte „Hintere Wiesen“ 
erläutert. Der/die Grundstückseigentümer/-in 
hat der Verwaltung mitgeteilt, dass er/sie das 
Grundstück nicht verkaufen wird. Daher ist der 
Bau des Kindergartens an dieser Stelle nicht 
möglich. Aus dem Gemeinderat kam in der 
Sitzung im Januar der Hinweis, dass man die 
Fläche vom Spielplatz Weinsteige als Stand-
ortvariante überplanen und den bestehenden 
Spielplatz dann weiter nördlich in die angren-
zende Grünanlage verlegen könnte. Da nun die 
Standortvariante „V2“ nicht möglich ist und 
die anderen Standortvarianten „V1, V3, V4“ 
in der Gemeinderatssitzung im Januar keine 
Mehrheit gefunden haben, griff die Verwaltung 
den Vorschlag auf, die jetzige Spielplatzfläche 
in der Weinsteige als weitere Standortvariante 
zu erheben.
Bürgermeister Heckmann betonte aber, dass 
man an Glaubwürdigkeit verliere, wenn be-
stehende Flächen nicht genutzt werden, statt-
dessen Flächen, die teurer und weniger wirt-
schaftlich sind.
Der Grundstückszuschnitt der Spielplatzfläche 
ist aufgrund des dreieckigen Zuschnittes mit 
der Breitseite zur Straße hinsichtlich einer aus-
reichenden Außenspielfläche jedoch nicht ganz 
einfach zu überplanen, erläutert Frau Becker-
Huschka. Zudem ist auf der Fläche ein alter 
Baumbestand. Ein Vorteil an diesem Standort 
wären die äußeren Erschließungsarbeiten, da 
Medien und Versorgungsleitungen unmittelbar 
in der angrenzenden Straße Weinsteige liegen.
Von Seiten der Bürgerunion kam in der Diskus-
sion der Einwand, dass der Spielplatz sehr gut 
genutzt werde und gerade die alten Bäume un-
ersetzbar sind. Zudem könne ein neuer Spiel-
platz auch nicht so schnell umgesetzt werden 
und sei außerdem teuer. Ohne Not auf so einen 
wunderbaren Spielplatz „zu verzichten und 
an solche Bäume ranzugehen“, sei unfassbar, 
 äußert sich dazu Renate Novak.
Ein Teil des Gremiums könnte sich diesen Platz 
durchaus vorstellen, da die Fläche nicht die 
Fläche betrifft, die an das Maienfest angrenzt.
Am Ende der Diskussion wurde die neue Stand-
ortvariante mit knapper Mehrheit abgelehnt 
und man konnte sich nicht darauf einigen, 
noch einmal über die ursprüngliche Variante 
1 abzustimmen. Die Standortfrage wird daher 
erneut bei der nächsten Sitzung auf der Tages-
ordnung stehen.
Top 6
Bebauungsplan „Dorfmitte“ Eibensbach
Herr Schelling vom Ingenieurbüro Käser stellte 
in der Sitzung am 28. Februar den Bebauungs-
plan vor.
Das Gebiet in Eibensbach, welches durch die 
Güglinger Straße, Michaelsbergstraße und 
 Tälestraße begrenzt wird, zeigt die Möglich-
keit mittels Bebauungsplan den dörflichen 
Charakter zu festigen und das Umfeld der 
 Marienkirche zu ordnen. Es dürfen dort nur 
Einzel- oder Doppelhäuser gebaut werden, 
keine Reihenhäuser. Gebietsarten sind nicht 
festgelegt, sondern die Nutzung richtet sich 
nach dem Bestand. Da die Größe des Plan-
gebiets unter 20.000 qm liegt, durch das Be-
bauungsplanverfahren keine UVP-pflichtigen 

Vorhaben begründet werden und keine Beein-
trächtigung der Schutzgüter der FFH-Gebiete 
und Vogelschutzrichtlinie vorliegt, sind die An-
wendungsvoraussetzungen für ein beschleu-
nigtes Verfahren nach § 13 a BauGB gegeben. 
Es handelt sich somit um einen Bebauungsplan 
der Innenentwicklung, für welchen kein Um-
weltbericht erforderlich ist und von einer früh-
zeitigen Offenlage abgesehen werden konnte.
Im Anschluss an die Vorstellung wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst:
a) Der Entwurf des Bebauungsplans „Dorfmit-
te“, Eibensbach mit Datum 28.02.2023, erstellt 
durch das Vermessungsbüro Käser, Untergrup-
penbach, wird gebilligt.
b) Der Entwurf des Bebauungsplans „Dorfmit-
te“, Eibensbach wird entsprechend § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich ausgelegt. Die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB sind von der Auslegung zu be-
nachrichtigen und zur Äußerung aufzufordern.
c) Die Satzung zur Veränderungssperre wird 
wie in der Anlage abgedruckt für die Dauer 
eines Jahres verlängert.
Top 7
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023
Einbringung des Entwurfes
In der Sitzung am 28. Februar wurde der Haus-
halt eingebracht.
Ein paar zentrale Zahlen hob Bürgermeister 
Heckmann hervor, die auch an dieser Stelle 
aufgelistet werden.
Übersicht Haushaltsplan 2023
HH-Volumen Ergebnishaushalt:
Ordentliche Erträge: 31.957.000 €
Ordentliche Aufwendungen: 31.772.000 €
Summe: 185.000 €
HH-Volumen Finanzhaushalt lfd. Verwaltungs-
tätigkeit
Einzahlungen aus lfd. Vw. 31.666.000 €
Auszahlungen aus lfd. Vw. 29.988.500 €
Summe: 1.677.500 €
HH-Volumen Finanzhaushalt aus Investitions-
tätigkeit
Einzahlungen aus Inv.tätigkeit 6.284.500 €
Auszahlungen aus Inv.tätigkeit 11.187.000 €
Summe: -4.902.500 €
Ordentliche Tilgung: 380.000 €
Kreditaufnahme 2023: 0 €
Verschuldung je Einwohner   
zum 31.12.2023 419 €
Kommunale Hebesätze
Gewerbesteuer unverändert bei 330 %
Grundsteuer A unverändert bei 370 %
Grundsteuer B unverändert bei 370 %
Investitionsmaßnahmen (Ansätze in 2023):
Kita Gottlieb Luz/  
Familienzentrum 2.500.000 €
Baugebiet Frauenzimmern   
– Erschließung 500.000 €
Sporthalle Hintere Wiesen 2.200.000 €
Barrierefreier Umbau   
– Bushaltestellen 975.000 €
Sanierung Abwasserkanäle 385.000 €
Kanal- und Straßensanierung   
Sonnenrain 1.500.000 €
Digitalisierung Schulen   
(Grund- und Realschule) 95.000 €
Verkauf Gewerbebauplätze   
Lüssen -1.450.000 €
Baugebiet Frauenzimmern   
– Verkauf Bauplätze -400.000 €
Verkauf Wohnungen DH 21 -1.600.000 €
Verkauf v. städtischen   
Immobilien/Grundstücken -1.500.000 €

Die Fraktionen haben nun bis zur Aprilsitzung 
Zeit, sich intensiv mit dem Zahlenwerk zu be-
fassen, um dann darüber zu beschließen.
Top 8
Bausachen
In der Sitzung am 28. Februar wurde der 
 Neubau eines 3-Familienwohnhaus mit Dop-
pelgarage, Carport und Stellplätzen in Frauen-
zimmern beschlossen.

Satzung über die Verlängerung 
der Veränderungssperre für 
das Gebiet „Dorfmitte“, 
Gemarkung Eibensbach
Aufgrund der §§ 14, 16, 17 Abs. 1 S. 3 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) in Verbindung mit § 4 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der jeweils gültigen Fassung hat 
der Gemeinderat der Stadt Güglingen in seiner 
Sitzung vom 28.02.2023 die Verlängerung der 
Veränderungssperre beschlossen:
§ 1 Gegenstand der Satzung
Die Geltungsdauer der bestehenden Satzung 
über den Erlass einer Veränderungssperre zur 
Sicherung der Planung für den Bebauungsplan-
bereich „Dorfmitte“, Eibensbach vom 15.12.2020 
(Bekanntmachung durch Ver öffentlichung in der 
Rundschau Mittleres Zabergäu vom 23.04.2021) 
wird um ein Jahr verlängert.
§ 2 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 
Satz 1 BauGB i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB). Sie 
tritt außer Kraft, sobald und soweit der für den 
Geltungsbereich dieser Satzung aufzustellende 
Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden ist, 
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres.
Güglingen, 10.03.2023
gez. Ulrich Heckmann, Bürgermeister
Hinweis nach § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden Württemberg (GemO) oder beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach  
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt 
Güglingen geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
 Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung verletzt worden ist.

Neue Mitarbeiterin  
im Kulturamt
Am 1. März hat Mathilda Wiest aus Pfaffenhofen 
im Kulturamt der Stadt Güglingen angefangen. 
Neu in der Stadtverwaltung ist sie nicht, da sie 
im Güglinger Rathaus ihre Ausbildung gemacht 
hat und Ende Februar erfolgreich abgeschlossen 
hat. Sie freue sich sehr darüber, dass sie im An-
schluss an die Ausbildung noch ein weiteres Jahr 
im Güglinger Rathaus arbeiten kann“, so Wiest. 
Danach möchte sie ein Studium beginnen. 
Bis Mitte Juni übernimmt Mathilda Wiest 
die Vertretung von Serina Hirschmann, die in 
Eltern zeit ist. Außerdem geht es schon jetzt 
los mit den Planungen für den Regionaltag am  
24. September in Güglingen. In Ihrer Freizeit  
ist Wiest bei jedem Wetter mit ihren Hunden im 
Zabergäu unterwegs. Erreichbar ist sie unter der 
+49 7135 108-24
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Bebauungsplanverfahren „Dorfmitte“, Eibensbach  
Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB 
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 15.12.2020 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Dorfmitte“, Eibensbach beschlossen.
In seiner Sitzung vom 28.02.2023 wurde der Entwurf des Bebauungsplanes vom Gemeinderat 
gebilligt, maßgeblich hierfür ist der Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- und Planungsbüro 
Matthias Käser, Untergruppenbach vom 28.02.2023.
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Saisonabschluss am 27. April 
in der Herzogskelter
Der Titel des Abends „Entfaltung“ ist dem 
 singenden Quartett Programm.
Die Show der Schönen Mannheims besticht in 
ihrer gnadenlosen Ehrlichkeit durch die Ein-
sicht: Ein Leben ohne Macken und Phobien ist 
möglich, aber sinnlos. Vor allem weit weniger 
lustig.

Will sagen: Wenn schon scheitern, dann doch 
bitte mit Spaß! Die musikalische Qualität der  
4 Schönen zeigt sich darin, in Nullkomma-
nichts von ernst auf urkomisch umzuschalten 
und eine Bühnenshow hinzuzaubern, die in 
atemberaubendem Tempo zwischen bewegen-
den Liedern und purer Komik oszilliert.
Wie schon Kurt Tucholsky wusste: Erfahrung 
ist gar nichts. Man kann seine Sache auch  
35 Jahre lang schlecht machen. Dementspre-
chend loten die Sängerinnen im fabelhaft-
harmonischen Dreiklang die Untiefen mensch-
lichen Daseins aus.
Denn das ist die ganze Wahrheit: Wer am 
 Morgen zerknittert aufwacht, hat am Tag die 
besten Entfaltungsmöglichkeiten!
Karten für das Konzert gibt es unter www.re-
servix.de oder im Rathaus unter 07135/1080.
Infos und Eindrücke unter www.schoenemann-
heims.de.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Brombeerhaag im Früh-
ling“ Jill Barklem
Heimelig schön und zucker-
süß wie Brombeerkuchen 
mit Schlagsahne – ein be-

sonderer Klassiker zum bunten Frühling.

 
© Annette Betz in der Ueberreuter Verlag GmbH, 
Berlin 2023

Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
von 20.03.2023 bis 21.04.2023 während der 
üblichen Dienststunden bei der Stadt Güg-
lingen, Rathaus, Marktstr 19/21, Zimmer 109. 
Da der Bebauungsplan im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13 a BauGB aufgestellt wird, ist 
die Durchführung einer Umweltprüfung nicht 
erforderlich.
Die Unterlagen können während des ge-
nannten Zeitraums auch im Internet unter 
www.gueglingen.de abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr. 19/21, Zimmer 109 abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Stellungnahme auf 

Wunsch mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird 
darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können. Ein 
Normenkontrollantrag (§ 47 VwGO) ist unzu-
lässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht worden sind aber während 
der Auslegungsfrist hätten geltend gemacht 
werden können (Verwirkpräklusion).
Güglingen, 10.03.2023
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Ehrung Sportschützin Nele Stark
Vor der letzten Gemeinderatsitzung konnte Bürgermeister Heckmann noch eine Ehrung nach holen.

 Die Sportschützin Nele Stark 
wurde für ihre großen Erfolge 
bei Welt-, Europa- und Deut-
scher Meisterschaft in den 
letzten Jahren geehrt. Im Jahr 
2022 konnte Sie eine ganze 
Reihe Medaillen von den Wett-
kämpfen mit nach Hause neh-
men:
–  2. Platz Weltmeisterschaft 

KK 60 liegend
–  3. Platz Weltmeisterschaft 

KK 3 x 20 Team
– 4. Platz Weltmeisterschaft KK 3 x 30 Einzel
–  1. Platz Europameisterschaft KK liegend Mixed Team
– 1. Platz Europameisterschaft KK 3 x 20 Team
–  1. Platz KK 60 liegend DM München (mit neuem Deutschen Rekord)
– 1. Platz Junioren Weltcup KK 3 x 30 Team
Als sportliches Aushängeschild trage Nele Stark das Zabergäu auch in die Welt, so Bürger meister 
Heckmann, worüber er sich sehr freue und worauf Güglingen stolz sein könne. Für die weiteren 
Wettkämpfe wünscht er alles Gute.
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An einem Frühlingsmorgen in Brombeerhag ist 
Wilfried Leinkraut als Erster wach, denn er hat 
heute Geburtstag! Später soll es einen Ausflug 
geben, aber da darf er nur mit, wenn er brav 
war. Er tut sein Bestes, aber mit einer neuen 
Flöte, einer Trommel und einer Schleuder als 
Geburtstagsgeschenk ist das gar nicht so ein-
fach ... 
Doch zum Glück geht alles gut und  Wilfried 
erlebt noch eine besondere Überraschung: Der 
Ausflug ist ein Überraschungspicknick ihm zu 
Ehren. Hoch soll er leben, dreimal hoch!
Ein wahrer Bilderbuchschatz: Seit mehr als 
vierzig Jahren begeistern die Mäuse von Brom-
beerhag Kinder und Erwachsene auf der gan-
zen Welt!
(Quelle: https://www.ueberreuter.de/produkt/
brombeerhag-im-fruehling/)

Nacht der Bibliotheken 17. März 2023
Nacht der Bibliotheken – grenzenlos!
Grenzenlos lecker in Güglingen!

Die „Nacht der Bibliotheken“ am 17. März 
2023 findet dieses Jahr zum ersten Mal in 
 Baden-Württemberg statt. Die Mediothek 
nimmt auch daran teil und verlängert ihre 
 Öffnungszeiten an diesem Tag bis 22 Uhr.
Wir haben an diesem Tag von 14 bis 22 Uhr 
geöffnet. Ab 18 Uhr wird das internationale 
Buffet der Frauen von Internationalen Frauen-
frühstück des FIZ eröffnet.
Zum Start unseres Jubiläumsjahres eröffnen 
wir an diesem Tag unsere Lesezeichenaus-
stellung mit Buchzeichen und allerlei anderen 
Fundstücken aus unseren Büchern.
Für die Kinder startet an diesem Tag das 
 Mediotheks-Jubiläumsrätsel bei dem es am 
Ende natürlich auch etwas zu gewinnen gibt.

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten vom Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14-16 Uhr statt.
Programm im März: 
14.03. – Wir treffen uns um 14.00 Uhr am 
 Gartacher Hof und gehen gemeinsam zum 
 ersten Seniorenkreis-Kaffee in die Mauritius-
kirche
21.03. – Film-Nachmittag
28.03. – Pfarrer Kübler kommt zu uns.
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güg-
lingen unter 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de.

Beifallsstürme für Vollblut-
musiker in der ausverkauften 
Wilhelm-Widmaier-Halle
Pfaffenhofens Bürgermeisterin Carmen Kienin-
ger war begeistert vom großartigen Publikums-
zuspruch. Das Konzert zum Gedenken an den 
britischen Folkmusiker und Songschreiber Colin 
Wilkie, der lange Zeit in Pfaffenhofen gelebt 
hatte und 2020 hier verstorben war, erlebten 
fast 250 Besucherinnen und Besucher in der 
proppenvollen Wilhelm-Widmaier-Halle.

Exzellente Musiker konnte die Rathaus- 
Chefin begrüßen: den Gitarren-Virtuosen 
Jens  Kommnick (Wremen/Nordsee), den Folk-
Blues-Künst ler Biber Herrmann (Rheingau) 
und den bretonischen Botschafter der Cajun- 
und  Zydeco-Musik, Yannick Monot. Gespannt 
waren die Besucher auch auf Monots Band 
„Les Moutons Menteurs“, die sich der „Loui-
siana Cajun Music“ verschrieben hat. Carmen 
Kieninger bedankte sich bei Regina Graf-Köhl, 
Margret Munz und Werner Stuber für ihr Enga-
gement bei der Vorbereitung sowie bei Monot, 
der die Fäden zu seinen Musikerkollegen ge-
knüpft hatte.
Als Erster schlug Jens Kommnick sein „gitar-
risches Märchenbuch“ auf und brachte mit 
 großer Fingerfertigkeit die ganze Bandbreite 

an Stimmungen auf die Bühne: Nachdenklich-
keit, Freude, Melancholie, Zuversicht, Traurig-
keit. Schnell offenbarte sich dem Publikum, 
warum Jens Kommnick als führender Vertreter 
des  Celtic Fingerstyle gilt, der es versteht, auch 
Elemente aus Klassik, Jazz und Rock in die 
Klänge seiner Akustikgitarre einfließen zu las-
sen. „Er streichelte die Gitarre und die Seelen 
der Besucher“, schwärmte ein Zuhörer.
Launig erzählte Kommnick von seinen musi-
kalischen Anfängen, als er mit elf Jahren, ins-
piriert durch eine Musikkassette von Reinhard 
Mey, den Beschluss fasste, dieses Instrument 
zu lernen. Heute gehört der populäre Lieder-
macher zu seinem Freundeskreis. Kommnick 
ließ auch seine Erinnerungen an Colin Wilkie 
und dessen Frau Shirley Hart aufleben. Dies 
war der rote Faden des Abends: Alle Inter-
preten kamen mit dem Ehepaar Wilkie in Be-
rührung und traten gemeinsam mit ihnen auf.

 
Biber Herrmann

Als dann Biber Herrmann und Yannick Monot, 
die vor Jahren schon einmal beim Pfaffen-
hofener Künstlertreff für Furore gesorgt hat-
ten, ihr Duett zelebrierten, erhöhten sich 
Tempo und Lautstärke. Monot, in Freizeithemd 
und blauem Hut, ließ in jeder Sekunde mit der 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

 
Jens Kommnick

Ziehharmonika oder mit dem 
Melodeon spüren, welchen 
Spaß ihm die Rückkehr ins 
Zabergäu bereitete. Lässig und 
leidenschaftlich zugleich be-
arbeitete Biber Herrmann beim 
Blues seine Gitarre. Bei der Ge-
schichte vom kleinen Hahn auf 
einem Bauernhof ließ er den 
Gockel krähen und die Hunde 
bellen. Und sein Instrument 
reichte ihm, um ein ganzes 
 Orchester darzustellen. 
Herrmann und Monot genos-
sen das temperamentvolle Zu-
sammenspiel sichtlich.



8 Rundschau Mittleres Zabergäu 10.03.2023

 
Yannick Monot

Vor 20 Jahren gründete Monot die Band „Les 
Moutons Menteurs“ (Die lügenden Schafe). 
Brigitte Trost, der Luxemburger Paul Kremer 
(beide Fiddle), Hese Schröter (Gitarre) und sein 
Sohn Erik Schröter (Kontrabass) teilen mit dem 
Bretonen die Liebe zur Cajun-Musik. Das Quin-
tett brachte es sogar fertig, einige Tanzpaare 
auf die Fläche zu locken. Hese Schröter, auch 
mit 80 noch mit Leib und Seele auf der Bühne 
am Werk, organisierte viele Jahre Konzerte im 

legendären Pforzheimer Jazzkeller, bei denen 
auch Colin Wilkie und Shirley Hart ihre Songs 
präsentiert hatten.

Zum Abschluss gesellten sich noch Kommnick 
und Herrmann zu den „Lügenden Schafen“. 
Herrmann sprang mit Begeisterung an der Tri-
angel in die Bresche. Das langjährige Bandmit-
glied an diesem Gerät ist im Januar verstorben. 
Kommnick stellte bei einer Soloeinlage seine 
Improvisationskunst unter Beweis. Mit stür-
mischem Applaus bedankte sich das Publikum 
für ein außergewöhnliches Musikerlebnis und 
holte sich noch einige Zugaben ab. (ewa)

Ohne weitere Diskussionen oder Anträge wurde 
der Haushaltsplan bereits kurz nach der Ein-
bringung einstimmig verabschiedet.
TOP 3 bis Top 7 Erweiterung „Haus der Strom-
bergzwerge“ Der Gemeinderat hat folgende 
Gewerke vergeben:
Top 3 Heizungs- und Sanitärtechnik, an die 
Firma Karl Jesser aus Güglingen.
Top 4 Estricharbeiten an die Firma Plan Est-
richbau in Merzig
Top 5 Trockenbauarbeiten an die Firma Kolgeci 
aus Flein
Top 6 Schreinerarbeiten an die Firma Ulrich 
Karle aus Brackenheim
Top 7 Außenputzarbeiten an die Firma Rein-
hart aus Bad Friedrichshall
Top 8 Vergabe der Elektroarbeiten: Für die 
Elektroarbeiten konnte noch kein konkreter 
Vergabebeschluss gefasst werden, es war kein 
wertbares Angebot eingegangen. Der Gemein-
derat hat daher die Verwaltung ermächtigt, das 
Gewerk nach erfolgter Verhandlungsvergabe 
und Prüfung durch den Fachingenieur an den 
dann günstigsten Bieter zu vergeben, soweit 
die Kostenschätzung nicht maßgeblich über-
schritten wird.
Top 9 Grundstücksangelegenheiten: Der Ge-
meinderat hat dem Kauf des Grundstücks Flst. 
Nr. 4860 Gemarkung Pfaffenhofen im Cappis-
haupt zugestimmt.
Top 10 Organisationsuntersuchung für die 
Kernverwaltung der Gemeinde Pfaffenhofen
Der Gemeinderat hat zugestimmt, dass die 
Firma Schneider und Zajontz die Organisation 
der Gemeindeverwaltung untersucht und evtl. 
nötige Stellenbewertungen vornimmt.
Top 11 Car Sharing Station der Firma Deer 
GmbH: Der Gemeinderat hat zugestimmt, 
dass die Firma Deer in Pfaffenhofen auf dem 
Parkplatz an der Maulbronner Straße gegen-
über Bäckerei Wahl ein Car-Sharing Angebot 
mit Elektroladesäule aufbaut. Hierbei wurde 
beschlossen, dass das bisherige Kauf-Modell 
in ein Betreiber-Modell umgewandelt wird. 
Laut bisherigem Gemeinderatsbeschluss aus 
2021 hätte die Gemeinde die Ladesäule kaufen 
müssen, die Fa. Deer hätte die Ladesäule und 
das Car-Sharing betrieben. Die Fa. Deer hat 
der Gemeinde nun angeboten die Ladesäule 
zu kaufen und das Carsharing mit Ladesäule 
wie vereinbart zu betreiben. Auf die Gemeinde 
kommen damit geringere Investitionskosten zu, 
Betriebskosten fallen keine an.
Top 12 Baugesuche:
1. Mittlere Gehrnstraße 40, Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage. Der Ge-
meinderat hat das Einvernehmen zum Antrag 
auf Befreiung wegen Überschreitung der Bau-
grenze mit Dachvorsprung erteilt.
2. Rodbachhof 7, Anbau von Dachgauben. Der 
Gemeinderat hat das Einvernehmen zum Ein-
bau von 3 Dachgauben erteilt.
3. In der Au 3, Bauvoranfrage zur Errichtung 
einer Garage. Der Gemeinderat hat aufgrund 
nachbarschützender Bestimmungen das Ein-
vernehmen nicht erteilt.
4. Strombergstraße 13, Errichtung einer Dop-
pelgarage. Der Gemeinderat hat das Einver-
nehmen zum Neubau der Garage erteilt.
Top 13 Sonstiges: Es erfolgte ein Hinweis zur 
anstehenden Schöffenwahl für die Jahre 2024 
bis 2028. Die Gemeinderäte wurden aufge-
fordert, mögliche Kandidaten/-innen für eine 
Bewerbung an die Verwaltung vorzuschlagen.

Bericht aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 01.03.2023
Top 1 Es wurden keine nichtöffentlichen 
 Beschlüsse bekannt gegeben.
Top 2 Haushalt: Haushalt 2023 verabschiedet.
Der Gemeinderat hat über den Haushalt 2023 
beraten und den Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung beschlossen.
„Wir kommen ohne Schulden aus und werden 
unser Polster aus dem Verkauf der Bauplätze 
nicht ganz aufbrauchen“, sagte Bürgermeiste-
rin Carmen Kieninger bei ihrer Haushaltsrede.
Sie dankte Kämmerin Sylvia Rustler, die das 
knapp 300 Seiten umfassende Planwerk er-
arbeitet hat.
Die größte Investition in diesem Jahr ist der 
Erweiterungsbau der Kita „Haus der Strom-
bergzwerge“, die mit rund 1,8 Millionen Euro 
zu Buche schlägt. Vor wenigen Wochen wurde 
mit der Baumaßnahme begonnen.
Weitere Investitionen sind für die EDV im 
Rathaus vorgesehen. Hier sind der Austausch 
des Servers sowie die Einführung des Rats-

informationssystems geplant. Im Bereich der 
Feuerwehr sind die Einführung des digitalen 
Sprechfunks und der Austausch der Sirenen an-
gedacht. Außerdem bekommt der Bauhof einen 
neuen Dreiseitenkipper. Aufgrund von Lie-
ferengpässen erfolgt die Auslieferung erst im 
Frühjahr 2023. Im Bereich der Rodbach straße 
muss die Wasserleitung erneuert werden. Für 
diese Maßnahme ist zur Aufrechterhaltung der 
Liquidität die Aufnahme eines Kredits einge-
plant. Für 2024 ist dann die Erweiterung oder 
ein Neubau des Feuerwehrmagazins geplant.
Den Erträgen von 5,8 Millionen Euro stehen 
Aufwendungen von 6 Millionen Euro gegen-
über. Der Ausgleich des Ergebnishaushalts kann 
aber durch Rücklagen der Vorjahre erfolgen. 
Beim Einkommensteueranteil rechnet die Ge-
meinde in diesem Jahr mit 1,5 Millionen Euro 
sowie Schlüsselzuweisungen vom Land in Höhe 
von 1,3 Millionen Euro. Der größte Posten bei 
den Aufwendungen stellen die Personalkosten 
mit 2,1 Millionen Euro dar. Hier sind bereits 
zusätzliche Stellen für den neuen Kindergarten 
und eine mögliche Tariferhöhung einkalkuliert.
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Aktuelles aus der Verwaltung
Einladung zum Bürgerspaziergang
Am Dienstag, den 28. März 2023 lade ich 
Sie um 17.00 Uhr recht herzlich zu unserem 
nächsten Bürgerspaziergang ein. Treffpunkt ist 
dieses Mal auf dem Rathausparkplatz. Natür-
lich können Sie, wie immer, all Ihre Themen 
mitbringen. 
Eine vorherige Anmeldung unter 07046/96200 
oder bma@pfaffenhofen-wuertt.de unter An-
gabe Ihres Themas ist erforderlich.
Ich freue mich auf Sie!

Einwohnermeldeamt 
dienstagvormittags 
geschlossen
Dienstagvormittags bleibt das Bürgeramt 
wegen personellem Engpass geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

Glasfaserausbau durch die 
Deutsche GigaNetz GmbH
Für die Wochen KW 10 bis KW 14 wurden in 
folgenden Straßen Arbeiten angekündigt:
Team 1
Hauptstraße KW11/12
Gartenweg KW10/11
Entengasse KW11
Seestraße KW11/12
Zaberfelder Str. KW13
Brackenheimer Str. KW13/14

Team 2
Südstraße KW10
Industriestraße KW10
Rodbachstraße KW10/11
Rodbacher Rain KW10
Maulbronner Str. KW10/11
Mühlstraße KW12/13
Vogelsangstraße KW13
Michelbacher Str. KW13/14
Heilbronner Str. KW14
Asphalt Team
Ausbau Winterdecke – Einbau Deckschicht
Rathausgasse KW10
Schulstraße KW10
Silcherstraße KW10
Zaberfelder Str. KW10
Brackenheimer Str. KW10/11
Kernerstraße KW10/11
Mühlstraße KW11
Im Obennaus KW11
Heuchelbergstraße KW11
Im Häsle KW11/12
Vogelsangstraße KW11/12
Michaelbacher Str. KW11/12

Vorankündigung  
23. Frosch- und Schneckenfest
Am 17. und 18. Juni 2023 findet wieder das 
Frosch- und Schneckenfest statt. Die Planun-
gen sind im vollen Gange. Es ist das 23. Mal, 
dass die Pfaffenhofener Vereine zusammen mit 
der Gemeinde Pfaffenhofen das Fest veran-
stalten.

19:30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Gemeindehaus

Mittwoch, 15. März
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Ge-

meindehaus Güglingen

20:00 Uhr  Gebetstreffen „Zusammenwach-
sen“: Ein Traum für unsere Ge-
meinde", herzliche Einladung 
zum Gebets- und Lobpreisabend 
in die Kirche.

Donnerstag, 16. März
19:30 Uhr Männerkreis, Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Freitag, 17. März
19:00 Uhr  Anmeldeelternabend Konfirma-

tion 2024, (siehe unten)
Gottesdienst – bitte beachten Sie:
Dass wir Sie am Sonntag, 12. März 2023 um 
10:30 Uhr nach Eibensbach einladen. In Güg-
lingen findet kein Gottesdienst statt.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Anmeldeabend Konfirmation 2024
Der Elternabend zur Anmeldung für die Kon-
firmation am 5. Mai 2024 ist am 17. März 
2023 um 19:00 Uhr im Mauritiussaal, Kirche, 
3. Stock. Bitte bringen Sie Ihr Familienstamm-
buch oder die Geburtsurkunde und Tauf-
urkunde Ihres Kindes mit.

Ist wieder am Sonntag, 19. März ab 8:30 Uhr 
in der Kirche. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gemeindemittagessen
Am 26. März laden wir die ganze Gemeinde 
zum Mittagessen um 12:00 Uhr in den Mauri-
tiussaal der Kirche ein. Wir freuen uns, dass wir 
das wieder anbieten können und wir so unser 
Miteinander pflegen und feiern können.
Wenn Sie uns mit einem Salat oder einem 
Nachtisch unterstützen könnten, wäre das sehr 
hilfreich.
In diesem Fall melden Sie sich bitte bei Salome 
Sigmund, Tel. 07135/960316.
Seniorenkreis – Start verschoben
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Nächste Woche wollten wir mit dem neuen 
Seniorenkreis starten. Nun lädt aber auch die 
Stadt Güglingen am selben Nachmittag zum 
neuen Begegnungen-Treff in die Herzogs kelter 
ein. Damit Sie beide Termine wahrnehmen 
können, haben wir entschieden, den Neustart 
des Seniorenkreises auf Dienstag, 11. April, um 
14:30 Uhr zu verschieben.
Herzlichst, Ihr Pfarrer Peter Kübler mit Team

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 22, 47–53

Wochenspruch:  Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das 
Reich Gottes. Lukas 9, 62

Wochenlied: „Jesu, geh voran“ (391 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Ferienspaß für Kinder
Das EJW Bezirk Brackenheim bietet in den 
Pfingst- und Sommerferien Zeltlager und Frei-
zeiten für Kinder, Teenager und Junge Erwach-
sene an. Die vollständige Übersicht der Ange-
bote finden Sie auf www.ejw-brackenheim.de 
und können unter 07135/15161 erfragt werden.
Von Frau zu Frau
Herzliche Einladung zu einem Vortragsabend 
am Samstag, 25. März 2023 um 19.30 Uhr in 
der ev.-meth.-Kirche, Stockheimer Straße 23 in 
Güglingen.
Thema: „Jahreszeiten unseres Lebens“
Gibt es Jahreszeiten in unserem Leben? Welche 
Jahreszeit ist die schönste? Wie können wir 
alle Jahreszeiten fröhlich erleben? Ein Streif-
zug durch ein Leben mit Gott!
Referentin ist Frau Veronika Jesser, christl. 
 psychotherap. Heilpraktikerin aus Güglingen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Ev.-methodis-
tische Kirchengemeinde, Ev. Kirchengemeinde 
Güglingen, Ev. Freikirche Gemeinde Gottes KdöR

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9:00 bis 11:30 Uhr.
Sonntag, 12. März
Herzliche Einladung an die Güglinger Gemeinde-
glieder zum Gottesdienst Extra nach Eibensbach 
mit Prädikantin Kachel
Montag, 13. März
19:00 Uhr  Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24
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Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 11. März
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 12. März
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen* parallel 

findet ein Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus statt.

Montag, 13. März
18.00 Uhr Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 14. März
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 15. März
18.30 Uhr Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 16. März
 8.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 17. März
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 18. März
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 19. März
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim*
*= Live-Übertragung auf unserem YouTube-
Kanal
Termine
Freitag, 10. März
16.30 Uhr KINDERZEIT
18.00– JUGENDZEIT für Jugendliche ab
19.00 Uhr 12 Jahren, Brackenheim 
Mittwoch, 15. März
12.00 Uhr  mahlZeit, Gemeindehaus Bra-

ckenheim (nur nach Anmeldung 
bis spätestens Montag 12 Uhr) 

#modemitsinn
Neue Markenkleidung zu Outlet-Preisen am 
Samstag, 11.03.2023 von 11–17 Uhr und am 
Sonntag, 12.03.2023 von 13–16 Uhr im Ge-
meindehaus Brackenheim, Sattelmayerstr. 1. 
Wir bieten neue, gespendete First-Hand-Klei-
dung zum Verkauf an. Teilweise bekannte 
 Modemarken. Die Überschüsse des Kleider-
markts kommen hälftig den Sozialprojekten 
der katholischen Mitgliedsverbände der Aktion 
Hoffnung und dem sozialen Auftrag unserer 
Kirchengemeinde zugute. Die Bezahlung ist 
bar oder mit girocard möglich. Alle Artikel sind 
vom Umtausch ausgeschlossen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher bei 
#modemitsinn! 
Kindergottesdienst am 12.03.2023 in Güg-
lingen
Wir möchten mit euch wieder einen Kindergot-
tesdienst feiern am 12.03.2023 um 10.30 Uhr 
parallel zur Eucharistiefeier.
The Sound of Taizé
Lieder (kennen-)lernen. Wir singen und üben 
die mehrstimmigen Sätze. 
Mittwoch, 15.03.2023. 19.30–21.00 Uhr im 
Gemeindehaus Brackenheim. Jeweils anschlie-
ßend „Stimme ölen“

Best-of fünfte Synodalversammlung
Die Initiativgruppe „Aufbruch im Zabergäu“ 
nimmt das Zu-Ende-gehen des Synodalen 
Weges zum Anlass, alle Interessierten zu einem 
Kaffeeklatsch einzuladen. Wir wollen gemein-
sam ein best-of der fünften und letzten Syno-
dalversammlung anschauen, um anschließend 
über diesen Reformprozess in unserer Kirche 
ins Gespräch zu kommen. Das alles bei Kaffee 
und Kuchen. Herzlich willkommen zu dieser 
Veranstaltung am Samstag, 18.03.2023 um 
15.30 Uhr im Gemeindehaus Brackenheim
– Die Filmnacht –
Lust auf Filmschauen, Popcorn Essen und ge-
meinsam Spaß haben? Am 17.03.2023 im kath. 
Gemeindehaus Brackenheim für Kinder ab 
6 Jahren um 18 Uhr (Kinderfilm); ab 21 Uhr 
 Jugendfilm ab 12 Jahren mit Übernachtung. 
Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos siehe Homepage.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren 
Veranstaltungen
Freitag, 10. März
19:30 Uhr EudokiaChorPop
Samstag, 11. März
12:00 Uhr  Abfahrt kirchlicher Unterricht 

zum Bibelmuseum
20:00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 12. März
 9:30 Uhr  Gottesdienst mit Stefan Lebb von 

der Mühle Weingarten, parallel 
Kindergottesdienst, anschließend 
Kirchenkaffee

Dienstag, 14. März
19:45 Uhr  Hauskreis bei Fam. Röbbig (Info 

Tel. 07135/6615)
Mittwoch, 15. März
19:30 Uhr Gemeindevorstand
Samstag, 18. März
20:00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 19. März
 9:30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kinderkirche, an-
schließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 10. März
17.15 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für 

Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr  Royal Rangers Stammtreff für 

Pfadfinder (ab 9 Jahren)
Sonntag, 12. März
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst
Weihnachtspakete für Ostukraine
Die Weihnachtspakete mit dringend benötig-
ten Lebensmitteln und warmen Socken und 
Schuhen sind in der Ostukraine gut angekom-
men und wurden verteilt. Die Freude bei den 
Empfängern war groß und wir freuen uns, dass 
Familien zumindest einen kleinen Lichtblick an 
Weihnachten erleben durften. Das Bewußtsein 
nicht vergessen zu sein, hilft zumindest ein 
wenig, die schwere Last zu tragen.

 
Empfänger der Weihnachtspäckchen aus Güg-
lingen in der Ostukraine

Wir bedanken uns bei allen Geld- und Sach-
spendern sowie bei der großen Anzahl fleißiger 
Helfer beim Verpacken der Hilfsgüter.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto: Mit Christus dienen und regieren
Sonntag, 12. März
 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15. März
20:00 Uhr Gottesdienst in Bönnigheim

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 10. März
18.00 Uhr  Jungbläser, Infos Albrecht Weeber, 

Tel. 882334
20.00 Uhr  Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 12. März
 9.30 Uhr  Gottesdienst – letztmals im Ge-

meindehaus Weiler
Predigttext: „Herr, sollen wir mit dem Schwert 
dreinschlagen?“ Lukas 22, 47–53

… soll man sich denn wirklich immer alles ge-
fallen lassen. Und immer bloß nachgeben? Und 
sich gar nie wehren dürfen? Was soll das mit 
der sogenannten christlichen Nächstenliebe? 
Da wird man doch bloß ausgenützt und letzt-
lich untergepflügt. Ganz schön doof!
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler
Montag, 13. März
20.15 Uhr  „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn 2188, einfach 
vorbeikommen!
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Dienstag, 14. März
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen – be-
sprechen, was mich bewegt, in 
voller Freiheit und ohne Gesin-
nungsprüfung. Bei dampfendem 
Kaffee und opulentem Frühstück 
ist jedermann Jung und Alt, Groß 
und Klein herzlich willkommen.

Mittwoch, 15. März
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 16. März
19.30 Uhr  Sitzung unseres Kirchengemein-

derates
Freitag, 17. März
18.00 Uhr  Jungbläser, Infos Albrecht Weeber, 

Tel. 882334
20.00 Uhr  Posaunenchor, Infos Albrecht 

Weeber, Tel.  882334
Sonntag, 19. März
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche in 

Pfaffenhofen mit der Feier der 
goldenen Konfirmation und 
Abendmahl (Normalform)

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Eine gesunde Psyche – wie die Bibel helfen 
kann.
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 12. März
 9:30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel: „Ist mit 

dem jetzigen Leben alles vorbei?“ 
Bibelbesprechung anhand des 
Wachtturms: „Werdet durch die 
Neugestaltung eures Denkens 
umgewandelt“.

Zusammenkunft unter der Woche 
Donnerstag, 16. März
19:00 Uhr  Wöchentliches Bibellesen:   

1. Chronika, Kapitel 27-29.   
Versammlungsbibelstudium: „Wie 
können wir in Gottes Augen rein 
sein?“

Neue Ausgabe der Zeitschrift „Der Wacht-
turm“ Nr. 1, 2022.
Thema: Eine gesunde Psyche – wie die Bibel 
helfen kann.
Millionen Menschen auf der ganzen Welt 
haben mit psychischen Problemen zu kämpfen. 
Betroffen sind Jung und Alt aus allen sozia-
len Schichten, unabhängig von Herkunft, Bil-
dungsstand und religiöser Zugehörigkeit. Was 
ist eine psychische Erkrankung? Und wie wirkt 
sie sich aus? Diese Zeitschrift geht darauf ein, 
wie wichtig eine passende medizinische Be-
handlung ist und welche praktischen Ratschlä-
ge die Bibel für Betroffene enthält.
Internet: www.JW.org >Bibliothek >Zeitschrif-
ten

SCHULE UND
BILDUNG

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0-3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

KKS-Kinder sammeln für Erdbeben-Kinder
Ganz kurzfristig haben wir uns entschlossen 
bei der Aktion „von Kind zu Kind“ teilzuneh-
men. Deshalb sammelten Kinder Schulmaterial 
und Spielsachen für Kinder in der Erdbeben-
region und packten Schuhkartons. So kamen 
30 Schachteln zusammen, die sogar schon un-
terwegs in die Region sind. Vielen Dank an alle 
Spender und Spenderinnen.

 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 3a mit den 
liebevoll gepackten Kartons.

Familie im Zentrum
Güglingen

Babysitter-Kurs für Jungen und Mädchen 
ab 14 Jahren
Hast du Lust auf Babysitting? Bist du älter als 
14 Jahre? Dann suchen wir genau dich! Wir, 
das Familienzentrum und die Schulsozialarbeit 
der KKS veranstalten einen Babysitter-Kurs.
Wann: Freitag, 30.06.2023 von 16:00 bis 19:00 
Uhr und Samstag 01.07.2023 von 10:00 bis 
13:00 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Deutscher Hof 3–4 in 
Güglingen
Wer: Familie im Zentrum (Monika Hamann) 
und Schulsozialarbeit der KKS (Lars Schulz)
Kosten: 10 € (sind bei Kursbeginn mitzubringen)
Hier lernst du alles Wichtige rund um‘s Baby-
sitten:
– Fläschchen machen, Brei kochen und füttern
– Wickeln, Handling
– Was brauchen Kinder?
– Ideen zur Beschäftigung und zum Spielen
– Wie entwickeln sich Kinder?
– Wie kann ich richtig trösten?
–  Wie verhalte ich mich in fremden Haus-

halten?

– Wie können Unfälle vermieden werden?
... und vieles mehr ...
Am Ende des Kurses bekommst du ein Baby-
sitter-Zertifikat.
Auf Wunsch nehmen wir dich in unsere Baby-
sitter-Kartei auf.
Mitbringen solltest Du Schreibzeug und evtl. 
etwas zu trinken.
Anmeldeschluss: Freitag, den 23.06.2023 (8 bis 
12 Teilnehmer)
Anmeldung und weitere Infos:
Familie im Zentrum, Tel. 07135/9389245
Babysitter@gueglingen.de
Wir freuen uns auf Dich!
Neu! Klitzeklein Plus 12 bis 24 Monate
Dinge die nicht sichtbar sind und dennoch 
existieren, erkennen und faszinieren die Kin-
der in diesem Alter. Zusammenhänge erkennen 
Kinder zunehmend um ihren ersten Geburts-
tag. Ursache-Wirkung-Zusammenhänge wer-
den untersucht. Z. B. wenn ich an einer Schnur 
ziehe, bewegt sich etwas. Das Kind lernt spie-
lerisch die ersten physikalischen Grundlagen. 
Der Kurs verläuft harmonisch, ohne Leistungs-
druck und Konkurrenzdenken. Die Kursinhalte 
variieren und bauen auf der nächsten Kursreihe 
auf.
Termine: Freitag, 21. April bis 26. Mai 2023 von 
9:15 bis 10:15 Uhr
Kursgebühr: 49 €
Anmeldung für alle Kurse: familienzentrum@
gueglingen.de, Tel. 07135/9389245
Neu! Klitzeklein Plus für Babys von 6 bis  
12 Monaten
Der Klitzeklein Plus-Kurs ist eine Weiterfüh-
rung des Klitzeklein Kurses, aber keine Vor-
aussetzung um an diesem Kurs teilzunehmen. 
Konzipiert ist der Kurs für Babys im Alter von 6 
bis 12 Monaten.
Die zufälligen Bewegungen ihres Babys werden 
koordiniert und kontrolliert, wenn es greifen, 
tasten, sich drehen und krabbeln vielleicht 
auch schon gehen lernt. Sie als Eltern haben 
die Möglichkeit Erfahrungen und Erlebnis-
se auszutauschen. Auch für Fragen ihrerseits 
bleibt genügend Zeit. Der Kurs verläuft harmo-
nisch, ohne Leistungsdruck und Konkurrenz-
denken. Die Kursinhalte variieren und bauen 
auf der nächsten Kursreihe auf.
Termine: Freitag, 21.04. bis 26.05.2023 (5 Ein-
heiten) von 10:30 bis 11:30 Uhr
Kursgebühr: 49 €
Anmeldung für alle Kurse: familienzentrum@
gueglingen.de, Tel. 07135/9389245
GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach ist eine Herausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die viele Fragen und Unsicher-
heiten mit sich bringt.
Körperarbeit – Entspannungsübungen – Mas-
sagen – Gymnastik – verschiedene Gebärhal-
tungen – Austausch – Zeit für Fragen – was 
werdende Eltern wirklich wissen wollen.
Informationen über Ernährung und Körper-
pflege – Hilfen bei Beschwerden – die Phasen 
des Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen.
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt –
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 25. März 2023 von 10:00 bis 
15:00 Uhr und Sonntag, 26. März 2023 von 
10:00 bis 15:00 Uhr (mit Partner)
Wo? Familie im Zentrum
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Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der 
Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung: familienzentrum@ 
gueglingen.de
Babymassage-Kurs für Väter
Der Kurs ist für Väter mit Kindern ab 8 Wochen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Vater und Kind und der in-
tuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun-
system und kann dabei helfen den Stresspegel 
des Babys erheblich herabzusetzen.
Nutzen Sie als Vater die Gelegenheit sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen zu 
lernen.
Der Kurs besteht aus max. 5 Teilnehmern.
Termin: Samstag, 13. Mai 2023 von 10 bis 12 
Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte Baby-
massageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3–4, 74363 Güglingen
Gebühren: 25 € (ist am Kurstag mitzubringen)
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de
Forschen, entdecken und ausprobieren
Ohne Eltern!
Forschen, entdecken und ausprobieren für 
 Kinder von 4 bis 6 Jahren. Kinder im Kinder-
gartenalter haben einen ausgeprägten For-
scherdrang.
Sie fragen nicht nur nach dem „Warum“, son-
dern möchten auch die Antworten selbst her-
ausfinden. In diesem Kurs experimentieren wir 
mit Farben, Wasser, Pipetten, Röhren, Waage 
und verschiedenen Lernmaterialien. Wir ent-
decken viel Neues und werden vieles auspro-
bieren. Mit viel Spaß können die Kinder viele 
neue Erfahrungen sammeln. Respektvoller 
Umgang miteinander, gegenseitig helfen, von-
einander und miteinander Lernen dieses wird 
nebenbei mit trainiert.
Es findet kein Konkurrenzkampf unter den Kin-
dern statt. Spaß am Tun und Erleben, eine tolle 
Kursstunde mit positiven Erfahrungen
Der Kurs besteht aus 6 Terminen mit max.  
8 Kindern.
Termine: Donnerstag, 4. Mai bis 22. Juni 2023 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
74363 Güglingen
Gebühren: 80 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Kleidung 
die schmutzig werden darf
Infos und Anmeldung: Familie im Zentrum 
Güg lingen, familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel. 07135/9389245
Babymassage Kurs 2
Der Kurs ist für Eltern mit Kindern ab 8 Wochen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Mutter und Kind und der 
intuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun-
system und kann dabei helfen den Stresspegel 
des Babys erheblich herabzusetzen.
Der Kurs besteht aus max. aus 5 Teilnehmern.

Termine: Start Montag, 20. März bis 24. April 
2023 von 9:15 bis 10:15 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte Baby-
massageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3–4, 74363 Güglingen
Gebühren: 60 € (ist am ersten Kurstag mitzu-
bringen)
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel. 07135/9389245
Neu! Eltern-Kind-Kurs
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kindern 
die im Monat November 2022, Dezember 2022 
und Januar 2023 geboren sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernährung, 
den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby.
Kurs Teilnehmerinnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max.  
6 Teilnehmern.
Start: Montag, 20. März bis 12. Juni 2023 von 
10:30 bis 11:30 Uhr
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mit-
bringen
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen: Familie im Zentrum 
Güglingen (FiZ), Deutscher Hof 4, 74363 Güg-
lingen, Tel. 07135/9389245, E-Mail: familien-
zentrum@gueglingen.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Angebote der VHS Unterland in Güglingen
Einführung in die Welt der ätherischen Öle
Tauchen Sie ein in die Welt der ätherischen 
Öle. In diesem Workshop erfahren Sie Wis-
senswertes zu Gewinnung u. Herstellung sowie 
d. unterschiedlichen Wirkungen auf Körper u. 
Nervensystem. Welche Öle unterstützen die 
emotionale Balance? Anwendungsmöglich-
keiten im Alltag? Am Ende erhalten die 
Teilnehmer/-innen 1 individ. zus.gestellten Öl-
Roll-On.
Sa., 11.03., 9:30–11:00 Uhr, VR Mediothek
20 € inkl. 10 € Mat.kosten
A Capella Konzert „I Love my Life“
Ein Abend für Liebhaberinnen und Liebhaber 
von unverstärkter Vokalmusik.
Das gemischte Quartett HEARTS VIER und die 
Frauen von AVULA bezaubern in ihrem aktu-
ellen Programm mit 4- und 6-stimmigen an-
spruchsvollen, berührenden und mitreißenden 
Arrangements von Klassikern aus Pop und Jazz.
Das Programm wartet mit großer musikalischer 
Vielfalt auf und lädt ein, sich inmitten aller 
persönlichen und globalen Herausforderungen 
immer wieder auf die positiven und schönen 
Dinge des Lebens zu besinnen.
Lassen Sie sich begeistern von 2 Ensembles und 
6 Stimmen, denen das Singen hörbar Herzens-
sache ist. In der Pause wird eine Erfrischung 
gereicht.

So., 26.03., 19:30 Uhr, Ratshöfle, Eintritt:  
10,– €, Abendk.: 12,– €

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Neuanmeldungen

Zum 1. April startet das zweite Schulhalb-
jahr an unserer Musikschule. Informationen 
zu unseren Angeboten finden Sie auf unserer 
Homepage unter dem Artikel „Online-Inst-
rumentenvorstellung“. Für Fragen stehen wir 
Ihnen gern per E-Mail oder Telefon zur Ver-
fügung. Oder kommen Sie am 11. März zum 
Tag der Instrumente ins Zabergäu-Gymnasium 
Brackenheim. In der Zeit von 10-12 Uhr heißt 
es „sehen – hören – ausprobieren“ – jeder 
kann ein Instrument erlernen!

Anmeldungen sind auf unserer Homepage mit 
dem Formular „Unterrichtsantrag“ möglich.

Unsere Musikschule steht für qualitativ hoch-
wertigen Unterricht von studierten und erfolg-
reichen Pädagogen zu fairen Preisen!

16. März – Musizierstunde

Wir freuen uns sehr darauf, Ihnen im März 
wieder ein anspruchsvolles Konzert mit jun-
gen Talenten unserer Musikschule präsentieren  
zu dürfen. Um 19 Uhr können Sie im Or-
chester saal in der Südstraße u. a. die Teil neh-
mer/-innen des Landeswettbewerbs „Jugend 
musiziert“ mit ihren Wertungstiteln hören! Das 
komplette Konzertprogramm finden Sie auf 
unserer Homepage. Der Eintritt ist frei.

Kontakt

Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.
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HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Ausgezeichnet: Neuer Aluminium-Träger 
TwixBeam von Layher ist Innovation des 
Jahres
Immer etwas Neues zu machen, das hat bei 
Layher Tradition: Von der hohen Innovations-
kraft des führenden Herstellers von System - 
gerüsten konnten sich Kunden und Interessen-
ten auf der letzten bauma erneut überzeugen. 
Fast 50 Neu- und Weiterentwicklungen wur-
den dem Fachpublikum umfassend vorgestellt. 
Zu den Highlights gehörte der neue Alumini-
um-Träger TwixBeam. 
Die zerlegbare Trägerlösung fügt sich optimal 
in den Layher Systembaukasten ein und zeich-
net sich trotz geringer Bauhöhe sowie leichtem 
Teilegewicht durch eine hohe Tragfähigkeit 
aus. 
Damit lassen sich zahlreiche Anforderungen 
rund um die Baustelle noch wirtschaftlicher 
realisieren: Die Einsatzmöglichkeiten reichen 
von klassischen Abfangträgern bis hin zum 
Einsatz als Systemjochträger im Traggerüstbau.
Eine Neuheit, die auch die Branche überzeugt: 
Nach dem überwältigenden Feedback von Kun-
den und Interessenten auf der bauma sowie 
ersten erfolgreichen Praxistests wurde der 
TwixBeam auch auf dem Ball des britischen 
Gerüst- und Höhenzugangsverbands „National 
Access and Scaffolding Confederation“ (NASC) 
vor mehr als 700 Gästen als „Innovation des 
Jahres“ ausgezeichnet. Layher Geschäftsführer 
Wolf Christian Behrbohm sieht darin die Stra-
tegie von Layher bestätigt: „Unser Anspruch ist 
es schon immer, die Sicherheit und Wirtschaft-
lichkeit im Gerüstbau zu steigern. Über diesen 
weiteren Innovationspreis freuen wir uns daher 
sehr. 
Er bestärkt uns in unseren Bemühungen, auch 
künftig für unsere Kunden mehr möglich zu 
machen: durch die Entwicklung innovativer 
Systemlösungen und durch ein Mehr an Ser-
vice. Nur so können unsere Kunden langfristig 
erfolgreich sein. Und das ist unser Ziel.“

Layher hat auf der letztjährigen bauma fast  
50 Neu- und Weiterentwicklungen vorgestellt 
– wie den neuen Aluminium-Träger TwixBeam.  
Nach ersten erfolgreichen Praxisein sätzen 
– zum Beispiel als Systemjochträger bei  
Sanierung und Ausbau einer Gemeindehalle 
in Kirchheim am Neckar – wurde das High-
light jetzt vom britischen Gerüst- und Höhen-
zugangsverbands „National Access and Scaf-
folding Confederation“ (NASC) als „Innovation 
des Jahres“ ausgezeichnet.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Erfolgreiche Spendenaktion des  
TSV Güglingen
Die aktiven Fußballer des TSV Güglingen haben 
am vergangenen Sonntag die Eintrittsgelder an 
Yasin Eren gespendet. Er war bereits im Erd-
bebengebiet und wird wenige Tage nach dem 
Spiel noch einmal dort hinfliegen. Dieses Mal 
hat er Gelder dabei, die im Stadion eingesam-
melt wurden, auch bei der Bewirtung. Rund 
280 Besucher fieberten im Manfred-Volk-
Stadion beim Spiel gegen Türkgüci Eibensbach 
mit, die 1. Mannschaft gewann 4:0. „Vielen 
Dank für die große Hilfsbereitschaft beim TSV 
Güglingen“, freute sich Yasin Eren.

 
Gemeinsam bei der Spendenaktion (von links) 
Giuseppe Dalfino, Yasin Eren, Halit Eren und 
Andreas Koch.
15 Erstspender bei Blutspendetagen
Die beiden Blutspendetage, die der DRK-Orts-
verein Brackenheim gemeinsam mit dem TSV 
Güglingen in der vergangenen Woche organi-
siert hat, waren auch in diesem Jahr ein Erfolg: 
Knapp 110 Liter Blut konnten an die Blutbank 
geschickt werden. Von den 228 erschienenen 
Spendern durften 217 Blut abgeben. Besonders 
gefreut haben sich die Verantwortlichen, dass 
dieses Mal 15 Erstspender dabei waren. Eine 
von ihnen ist die 18-jährige Katja Eisenmenger 
aus Frauenzimmern, die gemeinsam mit ihrer 
Mutter Renate in Güglingen Blut gespendet 
hat. „Ich finde es wichtig zu helfen“, sagt die 
junge Frau selbstbewusst.

 
Katja Eisenmenger (vorn) ist eine von 15 Erst-
spenderinnen, die in Güglingen zur Ader ge-
lassen wurden, auf der hinteren Liege ist ihre 
Mutter Renate.

 
Rund 40 Ehrenamtliche haben an den beiden 
Blutspendetagen mitgeholfen, diese vier Frauen 
waren fröhlich in der Küche beschäftigt.

Jedem Blutspender wurde genau ein halber 
Liter Blut abgenommen, am Ende der beiden 
Tage waren es genau 108,5 Liter Blut, die künf-
tig für Unfallopfer oder bei Operationen zum 
Einsatz kommen werden. Mehr als 40 Helfende 
vom TSV haben mitgeholfen, damit an beiden 
Tagen in der TSV-Halle die Blutspendeaktion 
so reibungslos über die Bühne gehen konnte. 
Inzwischen darf nach der Blutspende wieder 
ein warmes Essen serviert werden. Wichtiger 
Bestandteil der Helfenden ist daher immer 
auch das Küchenteam, dass sich um die Be-
wirtung der Spender kümmert, die zudem an 
dem Blutspendetag und möglichst schon davor 
viel trinken müssen.
Altpapier- und Kartonagensammlung
Kommenden Samstag findet die Altpapier- und 
Kartonagensammlung der Jugendfußballab-
teilung des TSV Güglingen ab 8:00 Uhr in Güg-
lingen (ohne Stadtteile) statt. Bitte stellen Sie 
das Altpapier in Bündeln für uns gut sichtbar 
am Gehweg oder Hofeinfahrt bereit.
Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie Siggi 
Xander unter 0171/8743091.
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz 
herzlich für Ihre Treue und langjährige Unter-
stützung bedanken. Wir hoffen, dass Sie uns 
auch weiterhin durch Ihre alten Zeitungen, 
Prospekte und Kartonagen unterstützen wer-
den.
Abbuchung der Mitgliedsbeiträge
Liebe Vereinsmitglieder,
wir möchten Sie informieren, dass Ende März 
2023 die Mitgliedsbeiträge für den TSV von 
Ihren Konten abgebucht werden. Der Vorstand

Abteilung Fußball
2. Mannschaft
TSV Güglingen – SGM Niederhofen/Stetten-
Kleingartach 1:3
Der TSV zeigte sich als guter Gastgeber. Alle 
drei Tore der Gästemannschaft waren praktisch 
eine Einladung der Hausherren zum Toreschie-
ßen. Ein Unentschieden hätte dem Spielver-
lauf eher entsprochen. Niederhofen nahm die 
 Geschenke gerne an und freute sich bei der 
Heimreise über die drei Punkte im Gepäck.
1. Mannschaft
TSV Güglingen – Türkgücü Eibensbach 4:0
Zum Rückrundenstart gab es für den TSV Güg-
lingen einen deutlichen Erfolg. In Halbzeit eins 
hatte die Heimelf etwas mehr vom Spiel. Die 
Gäste versteckten sich aber nicht und kamen 
auch zu Möglichkeiten, sie waren aber wie die 
Hausherren zu unpräzise im Torabschluss, Es 
dauerte bis zur 45. Minute bis der TSV einen 
Angriff zur 1:0-Pausenführung abschloss. 
Nach dem Seitenwechsel war nun Türkgücü 
die aktivere Mannschaft. In einer Drangphase 
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der Gäste bekamen diese einen Handelfmeter 
 zugesprochen. Güglingen‘s Keeper parierte die-
sen aber bravourös. Dies war der„hallo wach“-
Effekt für den TSV und die Schlußphase wurde 
wieder von den Hausherren dominiert. Somit 
kam man noch zu drei weiteren Treffern zum 
verdienten 4:0-Erfolg.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SVF – SC Oberes Zabergäu 2:7
Eine deutliche Niederlage musste man gegen 
den zweiten der Tabelle hinnehmen. Jedoch 
spiegelte das Ergebnis nicht die Leistung unse-
rer SVF-Jungs wieder. Die Gäste erzielten durch 
Standardsituationen, in der ersten Halbzeit, 
 effektiv ihre Treffer zum 1:4. Nach der Halbzeit 
hielt man nochmal dagegen aber mehr als ein 
2. Gegentreffer konnte man den Gästen nicht 
mehr entführen. Am Ende musste man sich 
dem 2:7 hinnehmen und aus den Fehlern ler-
nen. Tore für den SVF: S. Mittwich, A. Karagic.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, den 13.03. ist man 
beim TGV Dürrenzimmern II zu Gast. Spiel-
beginn ist um 13 Uhr.

Abteilung Tischtennis
SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren I – TT Heinriet-Gruppenbach 1:9
Mit zweifachem Ersatz ohne das etatmäßige 
vordere Paarkreuz hatte man gegen die starken 
Gäste keine Siegchance. Durch das Auf rücken 
aller Spieler fehlte immer ein klein wenig, 
um auf Augenhöhe agieren zu können. Dazu 
kam dann noch Pech, dass man alle Fünfsatz-
spiele verlor. Somit stand am Ende ein zwar zu 
hoch ausgefallener, aber verdienter Gästesieg. 
Den Ehrenpunkt konnte das Doppel Kulbarts/ 
Kulbarts erringen.
TSV Cleebronn – Herren II 9:5
Im Derby gegen Cleebronn konnte man dieses 
Mal keine Punkte holen. Das Spiel war zwar 
ziemlich ausgeglichen, aber an der einen oder 
anderen Stelle fehlte auch ein Quentchen 
Glück um vielleicht doch ein Unentschieden zu 
erringen. Die Zähler für unsere Farben holten 
Rügner/Richemeier im Doppel, sowie M. Wink-
ler 2 x, S. Arnold und A. Neubauer je 1 x in den 
Einzeln.
TSV Nordheim – Herren III 9:7
Eine mehr als unglückliche Niederlage musste 
man in Nordheim hinnehmen. Nach zwischen-
zeitlicher 6:4-Führung sah alles danach aus, 
als ob man etwas Zählbares mit nach Hause 
nehmen könnte, aber dann konnte man nur 
noch einen Zähler holen und stand somit am 
Ende doch noch mit leeren Händen da. Erfolg-
reich waren Alonso/Kulbarts und Frank/Jennert 
im Doppel, sowie A. Ott 2  x, E. Alonso, A. Frank 
und S. Jennert je 1 x in den Einzeln.
TGV Eintracht Abstatt II – Herren IV 8:8
Im Spiel zweier gleichwertiger Teams musste 
man den schon sicher geglaubten Sieg noch 
aus der Hand geben und sich mit einem Un-
entschieden begnügen. Obwohl man mit einem 
1:2-Rückstand aus den Doppeln kam, konnte 
man in der Folge auf 8:3 davonziehen. Dann 
riss der Faden komplett, man konnte keinen 
Zähler mehr verbuchen und so kamen die Gast-

geber noch zum 8:8-Endstand. Sehr schade, 
hier war sicher deutlich mehr drin. Die Punkte 
holten Eren/Zipperle im Doppel, sowie M. Eren 
und A. Ott je 2 x, B. Zipperle, R. Schiek und  
T. Pfähler je 1 x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 11.03.:
15:00 Uhr: Herren II – TSV Meimsheim I
18:00 Uhr: TGV Dürrenzimmern I – Herren I
18:05 Uhr: TSV Meimsheim II – Herren IV
Sonntag, 12.03.:
14:00 Uhr: TSB Horkheim III – Herren III
Jahreshauptversammlung SVF
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen-
zimmern lädt am Freitag, 10. März 2023 um  
20 Uhr zur 44. ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung ins Sportheim in der Riedfurt ein. 
Bewirtet wird bereits ab 19 Uhr.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro-
gramm: Der Vorstand Wirtschaft und Technik, 
der Kassier, ein Posten des Kassenprüfers, sowie 
2 Ausschussmitglieder müssen gewählt oder 
die Amtsinhaber in ihrer Tätigkeit be stätigt 
werden. Die Vorstandschaft bittet deshalb um 
rege Teilnahme an der Sitzung, da wichtige 
Posten bestätigt werden müssen.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Toten-Ehrungen
 3. Bericht Vorstand
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassierers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Berichte der Abteilungsleiter
 8. Entlastungen
 9.  Wahlen  

a. Vorstand Wirtschaft und Technik  
b. Kassier  
c. Kassenprüfer  
d. Ausschussmitglieder

10. Ehrungen
11. Verschiedenes

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Eibe verliert 0:1 in intensivem Spiel gegen 
Aufstiegsanwärter TG Böckingen
Zum Rückrundenauftakt ging es mit einigen 
Personalsorgen nach Böckingen auf den Kunst-
rasen. Man kämpfte sich anfangs ins Spiel 
hinein und konnte eine Halbchance im Fünf-
meterraum verzeichnen. Böckingen war jedoch 
das klar bessere Team und erhöhte mit fort-
schreitender Spieldauer den Druck. Nachdem 
man in der Phase kurz vor der Halbzeitpause 
mehrere Minuten nicht mehr aus der eigenen 
Hälfte kam und Böckingen einige Großchancen 
vergab oder an unserem bestens aufgelegten 
Torwart Lukas Brüning scheiterte, kam es wie 
es kommen musste. Ein abgefälschter Ball 
trudelte kurz vor Halbzeitpfiff ins lange Eck. 
Nach der Halbzeit das selbe Bild, man kam an-
fangs nicht aus der Hälfte, Böckingen konnte 
aber kein Kapital schlagen. Langsam zog sich 
 Böckingen nun zurück, viele kleine Fehler un-
serer Elf verhinderten aber das man wirklich 
ins Spiel fand. Letztlich verteidigte Böckingen 
resolut und war dem 0:2 näher als wir dem 1:1.
Vorschau:
Die Möglichkeit zur Wiedergutmachung gibt 
es am Sonntag auf heimischem Rasen. Wir 
erwarten eine volle Hütte, da es gegen den 
TSV Güglingen geht. Unsere Zweite startet ins 
Mini-Derby um 13 Uhr, während unsere Erste 

um 15 Uhr mit Vollgas den Derbysieg holen 
möchte! Wir würden uns über eure lautstarke 
Unterstützung sehr freuen!
Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und 
Sportvereins Eibensbach e. V. recht herzlich 
für Freitag, den 24.03.2023 um 20.00 Uhr,  
zu der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
in unsere Vereinsgaststätte (La Vita mia) in 
 Eibensbach ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Berichte des 1. und 2. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Berichte der Abteilungsleiter/-innen
 8. Entlastungen
 9.  Wahlen (Vorstandswahlen, Ausschussmit-

glieder)
10. Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Anträge und Wünsche können bis 17.03.2023 
in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden 
Andreas Gläßer, Am Albertsberg 26, 75031 Ep-
pingen, gestellt werden.
Rebenbüschel für das Backhausfest gesucht!
Für das perfekte Heizen des Backhäusles zum 
Eibensbacher Backhausfest Ende August 2023 
sind Rebenbüschel dringend erforderlich. Unser 
Wunsch an alle Wengerter, die Büschele ab-
geben möchten: Bitte melden Sie sich unter 
der Homepage „gsv-eibensbach“ oder telefo-
nisch 0173/6199193; hier erhalten Sie weitere 
Infos. Der GSV Eibensbach dankt es Ihnen!

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
Weiteres Heimspiel gegen Türkgücü
Am Sonntag, 12. März kann die TSV-Truppe 
erneut auf den Heimvorteil setzen. Türkgücü 
Eibensbach musste darauf verzichten, weil sein 
eigener Platz nicht bespielbar ist. Im Hinspiel 
gab Pfaffenhofen nach einer 2:0-Führung den 
Sieg noch aus der Hand. Diese Scharte soll am 
Sonntag ausgewetzt und der Abstand zur Ab-
stiegszone weiter vergrößert werden. Anstoß 
ist um 15 Uhr.
2:0-Sieg gegen FSV Schwaigern II durch Tore 
von Kevin Jeske und Rene Melgar Orellana
Die Fußballer des TSV Pfaffenhofen haben den 
Kampf um den Klassenerhalt in der Kreisliga 
A3 angenommen. Nach dem 1:0-Erfolg beim 
SV Schluchtern II hielten sie mit einer über-
zeugenden Leistung auch gegen den FSV 
Schwaigern II ihr Tor sauber und holten durch 
ein verdientes 2:0 (2:0) den nächsten Dreier. 
Mit nunmehr 17 Zählern ist der TSV Tabellen-
elfter, punktgleich mit Schwaigern II.
Mit großem Einsatz warfen sich die TSVler in 
die Zweikämpfe und zeigten von der ersten 
 Minute an ihren Siegeswillen. Von der Härte 
der Gäste ließen sie sich nicht beeindrucken, 
vielmehr zahlten sie mit der gleichen Münze 
zurück. Der junge Schiedsrichter pfiff kon-
sequent und lenkte das Spiel in die richtigen 
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Bahnen. In der 33. Minute durften die TSVler 
jubeln: Vom rechten Flügel schlug Spieler-
trainer Robin Kürschner eine perfekte Flanke, 
in der Mitte stieg Kevin Jeske zum Kopfball 
hoch und traf sehenswert zum 1:0.
Nur sechs Minuten später wurde erneut über 
die rechte Seite das 2:0 eingeleitet. Rene 
 Melgar Orellana schickte Außenverteidiger 
Dennis Wittich in Richtung Grundlinie, dessen 
Herein gabe verwandelte Melgar im Strafraum 
gedankenschnell zum 2:0. Dies war bereits die 
Vorentscheidung, denn die Abwehrkette um 
Kai Reinhardt und Stefan Kraiß gestattete den 
Gästen kaum Einschussmöglichkeiten.

Abteilung Turnen
Eltern-Kind-Turnen sucht Unterstützung
Wir suchen dringend Mama‘s und/oder Papa‘s 
die in unserer Eltern-Kind-Gruppe die Führung 
übernehmen. Info unter Tel/WA 0171/2610391.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Jahreshauptversammlung am 03.03.2023
Bestens bewirtet vom Team des Gasthauses 
Pavarotti (Danke!) konnte unsere erste Vorsit-
zende Marlies Grashei am letzten Freitag eine 
respektable Runde aktiver und passiver Mitglie-
der sowie Freunde des Gesangvereins zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung begrüßen. 
Zu Ehren und zum Gedenken an unsere verstor-
benen Mitglieder sangen der Chor Classic und 
en Vogue gemeinsam das Lied „Aus der Ferne“. 
Marlies Grashei lobte ihr Vorstands team und 
verkündete einmal mehr, dass im kommenden 
Jahr ein günstiger Zeitpunkt sei, das Zepter in 
jüngere Hände abzugeben. Kassiererin Erika Xan-
der berichtete, dass insbesondere aufgrund des 
Arbeitsein satzes beim Maienfest und die Durch-
führung des Zwiebelkuchenfestes mit Hocketse 
im Feuerwehr magazin in diesem Jahr ein gesun-
der Überschuss erwirtschaftet werden konnte. 
Von unvergesslichen Auftritten und Momenten 
bei der Gartenschau Eppingen schwärmte  Erhard 
Brahner, Sprecher des Chor Classic. Nach langer 
Corona-Durststrecke in verschiedenen Zusam-
mensetzungen mit anderen Chören wieder ge-
meinsam zu singen und auf der Bühne zu stehen, 
hat allen Sänger/-innen das groß artige Gefühl 
gegeben, zum Gelingen der Gartenschau beige-
tragen zu haben. 
Er hofft, dass sich ein/e neue/r Chorleiter/-
in findet, denn die Lust am Singen ist 
beim Chor Classic weiterhin vorhanden. 
Der Rückblick auf die Ereignisse des Frau-
enchors en Vogue wurde von Miranda  
Koch wunderbar abwechslungsreich „in Reim-
form dargeboten, mit unserem Marken zeichen 
am Fuß, ein Schuh´ – nem knallroten.“ Auch un-
sere Chorleiterin Nelli Holzki zog das Fazit, dass 
uns ein schöner Neustart nach der schwierigen 
Corona-Zeit gelungen ist und sie sich sehr da-
rüber freut, in einer solch aktiven Gemeinschaft 
verbunden zu sein. Geehrt  wurden unsere akti-
ven Sänger/-innen Beate Graf (10 Jahre), Bärbel 
Hennige (40 Jahre), Christel Binder (45 Jahre) 
und Wolfgang Koch (50 Jahre), sowie unsere 
passiven Mitglieder Reiner  Gerstle (40 Jahre), 
Karl Moser (50 Jahre) und Gerda Gergele (75 
Jahre – lange aktiv, jetzt passives Mitglied). Doris 

Ritter wurde bei den Wahlen in ihrem Amt als 2. 
Vorsitzende ebenso bestätigt, wie Lorena Henni-
ge (Schriftführerin), Maria Rieger (Kassenprüfe-
rin) und Renate  Bischoff (Beiratsmitglied).

 
Ehrungen

Ausblick
Am 01.04.2023 wird im Ratshöfle das Konzert 
zu unserem 160-jährigen Jubiläum stattfinden.

Musikverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Montag, 3. 
April 2023 um 19:30 Uhr laden wir heute schon 
alle Mitglieder recht herzlich ein. Nähere Infor-
mationen folgen in der nächsten Aus gaben.
Buntes Frühjahrskonzert
Nach drei Jahren Coronapause lädt der Musik-
verein Güglingen wieder zum Frühjahrskonzert 
ein. Am Samstag, 18. März, um 19.30 Uhr, in 
der Güglinger Herzogskelter. Die Aktive Kapelle  
unter dem Dirigent von Christian Schuppel 
präsentiert ihr neues Konzertprogramm mit 
einem flotten Mix aus Klassik, Musical, Pop und 
traditioneller Blasmusik. Außerdem zeigen die 
Bläserklassen unter der Leitung von Tanja Lus-
tig ihr Können nach kurzer Zeit am Instrument. 
Die Jugendkapelle dirigiert von Judith Bühler 
sowie die Ü50-Gruppe unter der Leitung von 
Wolfram Seidl begeistern mit Rock und Pop 
sowie mit Evergreens der Musikgeschichte.
Einlass ist ab 19 Uhr. Karten gibt es nur an der 
Abendkasse zum Preis von sechs Euro. Wäh-
rend der Pause und nach dem Konzert gibt es 
einen Stehimbiss und Getränkeverkauf.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Vortrag - Die Wirkung des Bodens
Der nächste Vortrag findet am 17.03. um 19:30 
Uhr in der Weinsteige in Güglingen statt. Herr 
 Martin Herbst aus Köln wird uns seine Gedan-
ken zur Wiederherstellung naturnaher Gärten 
und kommunaler Grünflächen näherbringen, 
unterlegt mit Makroaufnahmen aus der Insek-
tenwelt. Er bringt auch Bücher mit, die käuflich 
erworben werden können.
Herzliche Einladung, auch an Nichtmitglieder.
Gartentipps
Rosen schneiden
Rosen frieren von oben nach unten zurück. 
Daher ist ein Schnitt erst nach den strengs-
ten Frösten sinnvoll. Setzen Sie Beetrosen auf 
fünf bis sechs Augen zurück und beschränken 
Sie sich bei Kletterrosen auf das Einkürzen 
schwacher Seitenverzweigungen auf etwa  
10 cm. Einmal blühende Strauchrosen lichtet 
man im Gegensatz zu mehrmals blühenden nur 
aus und entfernt überalterte und abgestorbene 
Triebe. Eine alte Gärtnerregel besagt: Wenn die 
Forsythien blühen, darf man Rosen schneiden.
Sämereien prüfen
Jetzt beginnt die Aussaatsaison. Der März 
 sollte dazu genutzt werden, um zu überprü-
fen, ob alle für die Frühjahrssaat erforderlichen 
 Sämereien für den Zier- und Gemüsegarten 
vorhanden sind. Besorgen Sie fehlendes Saat-
gut jetzt, denn im Frühjahr gibt es viele Dinge 
auf einmal zu tun.
Knoblauch und Steckzwiebeln setzen
Knoblauch und Steckzwiebeln können jetzt in 
den Boden gebracht werden. Achten Sie auf 
ausreichenden Pflanzabstand und einen son-
nigen Standort.
Zwiebelpflanzen teilen
Die Brutzwiebeln der Schneeglöckchen (Galan-
thus spec.), Märzenbecher (Leucojum vernum) 
und auch Blaustern-Arten (Scilla spec.) können 
im März bzw. nach der Blüte von der Mutter-
zwiebel getrennt und separat eingepflanzt 
werden. Auch andere Zwiebeln können vor-
sichtig geteilt werden, wenn ihre Spitzen jetzt 
aus dem Boden brechen.
Die Gartentipps werden herausgegeben vom 
Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fach-
zeitschriften Obst & Garten und GartenPraxis, 
sowie dem Landesverband für Obstbau Gar-
ten und Landschaft Baden-Württemberg e. V. 
(LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören nicht in den Müll -sondern zum Altpapier

DENKT AN DIE UMWELT
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LandFrauen Güglingen

Ideen für die Frühlings- und Osterdeko-
rationen
Wer Lust hat, kann sich in geselliger Runde an-
regen lassen und Ideen für die Frühlings- und 
Osterdekoration kreativ umsetzen. Wir verwen-
den gerne Materialien aus der Natur. Kranz-
rohlinge, Gläser, Schalen oder andere Gefäße, 
mit denen man arbeiten möchte, sollten mit-
gebracht werden. Auch das nötige Werkzeug 
 sollte man dabeihaben – Rebschere, Binde-
draht, Bohrer usw. In Gemeinschaft entstehen 
oft die erstaunlichsten Kreationen. Gerne dür-
fen sich auch bei diesem Treffen Gäste unserer 
Runde anschließen. Herzliche Einladung!
Wann: Montag, 13. März 2023, 14:00 Uhr
Wo: Balzhof

Unsere nächsten Termine
21. März 2023 – 19:00 Uhr – VR Mediothek
Faszination Faszien
Referentin: Heike Meidinger
27. März 2023 – 14:30 Uhr – VR Mediothek
Schwätzmiddag

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Halbtageswanderung am 12.03.2023 zur 
Märzenbecherblüte im Kirbachtal
Unsere Wanderung zur Märzenbecherblüte 
wurde um eine Woche vorgezogen, damit wir 
die volle Blütenpracht erleben können.
Treffpunkt mit Wanderführerin Ch. Buchert 
(Tel. 0152/33535811) ist um 13 Uhr auf dem 
Rathausplatz in Zaberfeld. Wir starten die ca. 
10 km lange Tour beim Parkplatz am Rennweg 
oberhalb von Zaberfeld. Auf dem Rennweg 
Richtung Bauernwald – Kirbachhof – durch 
das Kirbachtal nach Häfnerhaslach – über 
Judenweg zurück zum Ausgangspunkt. Bitte 
an gutes Schuhwerk und ein kleines Vesper/
Getränk denken. Eine Schlusseinkehr ist vor-
gesehen.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Donnerstags 19:30–21:00 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Jungschar (von 6–12 Jahren)
Freitag von 16:30–18:00 Uhr
Nathanael Döbler, Tel. 0157/85798991

Kraftwerk e. V.

Freizeitangebote für Kinder mit Flucht-
erfahrung
Seit 3. März findet der Trommelkurs für Kin-
der mit Fluchterfahrung statt. Der Auftakt war 
schwungvoll und begeisterte die Teilnehmer.
Im Sommer werden dann Kindermalkurse 
stattfinden und für den Herbst haben wir be-
reits auch schon ein besonderes Programm in 
der Planung. Anders wie die beiden ersten soll 
dieses Angebot allen Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 8–14 Jahren zur Verfügung ste-
hen: Eine Lego-Stadt-AG! Für dieses Angebot 
suchen wir noch Spender, die uns gebrauchte,  
nicht mehr benötigte Legos zur Verfügung 
 stellen!
Neue Öffnungszeiten der öffentlichen Ange-
bote in der Marktstraße 24 Güglingen
Mittwochs: 9–11 Uhr Kleiderannahme und 
 Secondhand-Shop, 15:30–16:30 Uhr Hausauf-
gabenhilfe, 16:30–18:00 Uhr Offenes Sozial-
café mit Secondhand-Shop
Donnerstags: 15:30–18:00 Uhr Familientreff 
im Sozialcafé mit Secondhand-Shop
Kontakt: Kraftwerksleitung Aljoscha Kuch, Tel. 
0152/29990969; E-Mail: kraftwerk@sags-per-
mail.de; Kleiderannahme am Mittwochmorgen: 
Gabi Blommer, Tel. 0175/3264167.
 Ihr Kraftwerk-Team
Möbeldrehscheibe Zabergäu
Möbel einstellen, nach Möbel suchen oder 
konkrete Anfragen einstellen.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Jahreshauptversammlung
Am 24.02.2023 fand die 49. Jahreshaupt-
versammlung statt.
Nach Eröffnung der JHV durch unseren 
 Vorstand Joachim Mehl, begrüßte dieser die 
anwesenden Mitglieder sowie Frau Bürger-
meisterin Kieninger. 
Dann bat er alle An wesenden sich von ihren 
Plätzen zu erheben, um den Verstorbenen 
die letzte Ehre zu er weisen. Nach einem 

Überblick über das vergangene Jahr, be-
dankte er sich bei der Gemeinde für die Un-
terstützung sowie bei allen Mit gliedern und 
Vorstandskollegen für ihren Einsatz. Die 
Schriftführerin gab einen Überblick über 
vergangene und anstehende Termine. Sie 
bat auch darum, bei Änderung der Kontakt- 
daten, die Vorstandschaft zu informieren. Zu-
künftig werden die Termine nur noch im Amts-
blatt, per E-Mail und in der WhatsApp-Gruppe 
verteilt. 
Der Jugendwart und die Zuchtwartinnen be-
richteten über ein erfolgreiches Zucht- und 
Ausstellungsjahr der Züchter. Der Kassier gab 
einen detaillierten Überblick über die Finanzen 
des Vereins. 
Die Kassenprüfer haben dies wie immer gründ-
lich geprüft und bescheinigten dem Kassier 
eine hervor ragende und einwandfreie Füh-
rung der Kasse. Die anschließende Entlastung 
der Vorstandschaft wurde von Frau Kieninger 
durchgeführt. Durch die anwesenden Mitglie-
der wurden alle Funktionäre einstimmig ent-
lastet.
Im Anschluss daran fanden die Wahlen statt. 
Diese wurden ebenfalls von Frau Kieninger 
durchgeführt. Die zu wählenden Funktionäre 
wurden einstimmig per Handzeichen wieder-
gewählt.
Da keine Anträge zur JHV eingegangen sind, 
bedankte sich der Vorstand nochmals bei Frau 
Kieninger und allen Anwesenden und nach ein 
paar kurzen Informationen wurde die Jahres-
hauptversammlung beschlossen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Hauptversammlung am 17. März 2023
Am Freitag, dem 17. März findet um 20 Uhr 
im Wirtshaus am See in Zaberfeld unsere 
diesjährige Hauptversammlung statt. Vor der 
Versammlung besteht die Möglichkeit zum 
 gemeinsamen Essen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
– Begrüßung
–  Berichte: Vorstand; Schriftführerin; Kassie-

rerin; Kassenprüfung; Bereitschaftsleitung; 
Leitung HvO

– Entlastungen
– Wahlen
– Ehrungen
– Sonstiges
Im Anschluss wird uns Karl Horvath Dias aus 
vergangenen Zeiten zeigen!
Anträge zur HV sind bis zum 10. März beim 
ersten Vorstand einzureichen.
Besonders eingeladen sind auch unsere zahl-
reichen Fördermitglieder!

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Mobiles Kino  
Brackenheim
Am Samstag, den 25. März und am Sonntag, 
den 26. März verwandelt sich das Bürger-
zentrum in Brackenheim in einen Kinosaal. 
Aktuelle Kinderfilme, Dramen, Komödien und 
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in Zusammenarbeit mit dem Aktionskreis 
 Klimaschutz einen Film, der auf die verheeren-
den Auswirkungen des Klimawandels verweist.
Die Kinotage beginnen am Samstag, den  
25. März um 14 Uhr mit dem spannenden 
Kinderfilm „Mumien – ein total verwickeltes 
Abenteuer“. Um 16 Uhr folgt „Oskars Kleid“ 
ein Film über einen geschiedenen Polizisten, 
der nicht akzeptieren will, dass sein Sohn sich 
als Mädchen fühlt und Lily genannt werden 
möchte.
Um 19 Uhr dann in Zusammenarbeit mit 
dem AK Klimaschutz den Film „Die Kinder der 
Klima krise“. Bei diesem Film ist der Eintritt frei.
Am Sonntag wird um 15 Uhr „Maurice der 
Kater“ gezeigt.
Um 17.30 Uhr folgt „The Banschees of Inishe-
rin“ ein Film der das Thema Freundschaft und 
Mobbing thematisiert. Herausragende Schau-
spieler (Brendan Gleesan und Collin Farell) aber 
auch verstörende Szenen prägen diesen Film, 
der zurecht erst ab 16 Jahren freigegeben ist. 
Und um 20 Uhr, als Schlusspunkt der Kino-
tage, „Die Insel der Zitronenblüten“. Kino zum 
 Wohlfühlen Infos und Eintrittskarten unter 
www.mobileskino-bw.de.
Die Kinder der Klimakrise
am 25. März im Bürgerzentrum Brackenheim 
Eintritt frei.

Der Dokumentarfilm begleitet vier Mädchen 
aus Indien, Australien, Indonesien und dem 
Senegal, die zwischen elf und vierzehn Jahre 
alt sind, bei ihrem persönlichen Kampf gegen 
die globalen Umweltkatastrophen. Sie erzählen 
von ihren persönlichen Erfahrungen mit Was-
serknappheit, Verbrennung von Kohle, Luft-
verschmutzung und Vermüllung durch Plastik. 
Alle sind direkt von den Folgen der Ausbeutung 
und Zerstörung der Umwelt betroffen. Am 
25.03.2023 um 19 Uhr in Zusammenarbeit mit 
dem AK Klimaschutz der Stadt Brackenheim.

Start ins Lauffener Kulturjahr 
mit den Schauspiel-Stars 
Walter Sittler und Barbara 
Auer
Herzerwärmende Lesung aus dem Roman „Un-
sere Seelen bei Nacht“ – Kategorie 1 bereits 
ausverkauft!
Die renommierten Schauspieler Walter Sittler  
und Barbara Auer kommen am Samstag,  
11. März, um 20 Uhr (Saal-Einlass: 19.30 Uhr) 
mit einer stimmungsvollen Lesung in die Lauf-
fener Stadthalle. „Unsere Seelen bei Nacht“, 
nach dem gleichnamigen Roman des ameri-

kanischen Autors Kent Haruf, ist ein ergreifen-
der, glaubhaft verkörperter Dialog zwischen 
zwei einsam gewordenen Menschen und den 
Auswegen, die sie aus ihrer Isolation suchen 
und finden, und zwar gegen alle gesellschaft-
lichen Konventionen. Karten für diese Veran-
staltung des städtischen Kulturprogramms 
„bühne frei…“ gibt es nur noch in Kategorie 
zwei für 20 €, ermäßigt 10 €, online unter 
www.lauffen.de/tickets sowie im Lauffener 
Bürgerbüro (Tel. 07133/20770).

Barbara Auer, 1959 in Konstanz geboren, und 
Walter Sittler, 1952 in Chicago, gehören zu 
den renommiertesten, mit Filmpreisen über-
häuften Akteuren im deutschsprachigen Raum. 
Umso verwunderlicher ist es, dass sie bisher 
nie gemeinsam auf der Bühne gestanden oder 
zusammen in einer TV-Produktion mitgewirkt 
haben. Sieht man die beiden, muss man zur 
Vermutung kommen, dass sie seit jeher nichts 
anderes getan haben als sich durch Worte, 
Gestik und Mimik so kongenial zu verstehen 
und ergänzen.
Die beiden verkörpern Addie und Louis, beide 
seit Jahren verwitwet, die seit Jahrzehnten 
in einer Kleinstadt in derselben Straße leben. 
Eines Tages macht Addie Louis einen unge-
wöhnlichen Vorschlag, der in ihrem Umfeld für 
Aufsehen und Empörung sorgt. Auer und Sittler 
bringen an diesem Abend diese intensive und 
ungewöhnliche (Liebes-)Geschichte auf die 
Bühne: ein gefühlvoller, warmherziger Abend 
über Offenheit, Sehnsucht und Liebe und den 
Mut, auch im Alter nicht damit aufzuhören.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lachsforelle mit Wurzelgemüse
Martin Gehrlein gart eine Lachsforelle 
auf saisonalem Wurzelgemüse. Dazu 
gibt es Selleriepüree und ein würziges 
Petersilien-Zitronenöl.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 625, KJ: 2525, 
E: 44 g, F: 39 g, KH: 23 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
Für Wurzelgemüse und Lachsforelle:
• 4 Karotten, nach Belieben bunt
• 2 Petersilienwurzeln
• 1 Stange Lauch
• 4 Lachsforellenfilets, ohne Haut

• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1 Biozitrone, Saft und abgeriebene 

Schale davon
• 3 EL Rapsöl
• 350 ml Gemüsefond

Für das Selleriepüree:
• 4 Knollensellerie, ca. 800 g
• 3 EL Rapsöl
• 200 ml Gemüsebrühe
• 1 Bund Schnittlauch
• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Für das Petersilien-Zitronenöl:
• 1 Bund Petersilie
• 1 Biozitrone, Saft und etwas abgeriebe-

ne Schale davon
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 6 EL Olivenöl

Zubereitung
1. Für das Gemüse Karotten, Petersilien-

wurzeln und Lauch putzen bzw. schä-
len. Karotten und Petersilienwurzeln in 
feine Streifen, den Lauch kleinschnei-
den.

2. Für das Selleriepüree den Sellerie 
schälen, abbrausen und kleinschnei-
den.

3. Sellerie in 1 EL Öl andünsten. Mit Ge-
müsebrühe auffüllen und ca. 15 Minu-
ten weich garen.

4. Für das Petersilienöl Petersilie ab-
brausen und trockenschütteln. Zitrone 
heiß abbrausen und trockenreiben. Et-
was Schale abreiben. Zitrone halbieren 
und den Saft auspressen.

5. Petersilie grob schneiden. Mit Zitro-
nensaft und -schale, Salz, Pfeffer und 
Öl pürieren.

6. Für das Püree, den Sellerie fein pü-
rieren oder stampfen. Schnittlauch in 
Röllchen schneiden.

7. Das Püree mit Salz und Pfeffer würzen. 
Schnittlauch untermischen. Das Püree 
bis zum Servieren warmstellen.

8. Fischfilets entgräten. Mit Salz und Pfef-
fer würzen. Mit der Hälfte Zitronensaft 
beträufeln.

9. Für das Wurzelgemüse 2 EL Rapsöl 
erhitzen. Karotten und Petersilienwur-
zeln anbraten. Lauch zugeben und 
ebenfalls anbraten. Mit Brühe und üb-
rigem Zitronensaft ablöschen. Mit Salz 
und Pfeffer und ca. 2-3 Minuten düns-
ten.

10. Fischfilets auf dem Gemüse verteilen. 
Alles, abgedeckt weitere ca. 3 - 5 Minu-
ten garen.

11. Fischfilets, Gemüse und Selleriepüree 
anrichten und servieren. Das übrige 
Petersilienöl auf das Fischfilet träufeln.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Sonnenenergie
Der Sonnenkraft
weicht die Winternacht
Der Frühling erwacht
Brigitte Thiessen


